
»Gesegnet sei er,  
der kommt im Namen des Herrn! 
Gesegnet sei das Reich  
unseres Vaters David, 
das nun kommt«

(Mk 11, 9f.)
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Vorwort  
 

Liebe Schwestern, liebe Brüder, 
inzwischen sind wir wirklich in der dunklen Jahreszeit angekommen. Morgens geht 
die Sonne immer später auf und schon am späten Nachmittag ist es dunkel – noch 
während die Geschäfte geöffnet haben. Und auch die Bäume haben schon viel von 
ihrem Herbstlaub abgeworfen. 
 
Es wird dunkler – dass spüren wir nicht nur an den kürzeren Tagen. Genauso werden 
die biblischen Texte strenger und drängender, die wir in den Gottesdiensten hören. 
Kein Wunder, das Kirchenjahr geht zu Ende und blickt damit mehr und mehr auf das 
Ende der Welt voraus. Und das ist eben in der Bibel eine Zeit der Bedrängnis und 
der Entscheidung. 
 
Vor dem Beginn des Advents aber steht noch ein Fest bevor, dass noch relativ jung 
ist. Vor genau einhundert Jahren wurde zum ersten Mal das Fest Christkönig gefeiert. 
Pius XI. stiftete damals für viele Katholiken ein Hoffnungsfest, das unterstrich, dass 
diese Welt letztlich in der Hand dieses Königs Jesus Christus ruht. 
 
Natürlich waren es damals auch die politischen Umstände, die die Einführung dieses 
Festes mitprägten: Kurz zuvor, mit dem Ende des ersten Weltkriegs, waren viele 
Monarchien untergegangen. Das Bild eines Königs war daher noch vielen bekannt 
und vertraut. Doch manch anderes war inzwischen an diese Stelle getreten: eine 
zersplitterte Parteienlandschaft in der Weimarer Republik, im Osten eine 
kommunistische Herrschaft, die Glaube und Kirche durchaus ablehnte. 
 
Gerade auch für die Katholikinnen und Katholiken in Deutschland sollte das Fest zu 
einem Zeichen ihrer Identität werden: Wir gehören zum wahren König, der über 
dieser Welt steht und dessen Stelle kein Mensch einnehmen kann. Jesus Christus, 
nicht einem menschlichen Führer gehört unser Herz. 
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Und heute, in einer ganz anderen Welt – hat da das Bild von Christus als König noch 
etwas, was uns ansprechen kann? Ich finde vor allem berührend, wie Jesus sich als 
König zeigt, so ganz anders als alle Könige und Herrscher, die wir aus der Geschichte 
und noch in der Gegenwart kennen. Er ist nicht König über die Welt, sondern König 
für die Menschen. Er will nicht einfach Gehorsam, sondern Herzen, die ihm 
vertrauen. Dafür besteigt er seinen Thron – das Kreuz, wie wir in diesem Jahr am 
Hochfest hören werden. Er ist ein König, aber einer der gekommen ist um zu dienen 
und zu retten – so kann vielleicht dieses Hochfest auch in unseren Tagen Hoffnung 
schenken. 
 
Ich wünsche Ihnen allen von Herzen, dass dieser König Jesus sie auch in der dunklen 
und kalten Jahreszeit begleitet – gerade auch dann, wenn wir in den Tagen des 
Advents uns darauf freuen, das dieser König für uns geboren wird. 
 
Ihr 
 
Matthias Friemel, Kaplan 
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Gottesdienste 
 

 

Samstag, 15. November Hl. Albert der Große 
10.00 OG - St. Fidelis MESSFEIER mit Spendung der heiligen  
  Firmung durch Firmspender Domkapitular  
  Bernd Gehrke 

17.00 OG - St. Fidelis MESSFEIER mit Spendung der heiligen  
  Firmung durch Firmspender Domkapitular  
  Bernd Gehrke 

Vorabend des 33. Sonntages im Jahreskreis  
Mit Diaspora-Kollekte am in allen Gottesdiensten 

18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER (JA) am Vorabend 

18.30 Weier MESSFEIER (TS) am Vorabend für  
  verstorbene Mitglieder der Vereine und  
  Gedenken zum Volkstrauertag 

Hedwig Strohmeier u. Willi Hausmann / und Angehörige 

18.30 Windschläg MESSFEIER (KK) am Vorabend 
Seelenamt für Franz Graß / Anna Graß /  

und Angehörige 

 

Sonntag, 16. November 33. Sonntag im Jahreskreis 
Mit Diaspora-Kollekte am in allen Gottesdiensten 

 9.00 Griesheim MESSFEIER (KK) mit anschließendem  
  Gedenken zum Volkstrauertag 

 9.00 Rammersweier MESSFEIER (GB) 

 9.00 Zunsweier MESSFEIER (TS) 

10.00 OG - St. Fidelis MESSFEIER mit Spendung der heiligen  
  Firmung durch Firmspender Domkapitular  
  Bernd Gehrke 

10.30 OG - Hl. Geist ökumenischer Gottesdienst für Familien mit  
  jüngeren Kindern im Saal 

10.30 OG - St. Martin MESSFEIER (TS) - Festgottesdienst  
  zum Patrozinium (Martini) 
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10.30 Elgersweier Gedenkstunde zum Volkstrauertag 

11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER (KK) 

14.00 OG - Hl. Kreuz WORT-GOTTES-FEIER  
  der Kath. Gehörlosengemeinde 

19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER (SM) 

 

Montag, 17. November Hl. Gertrud von Helfta 
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 

Verstorbene Angehörige der Schwestern / nach der 

Meinung 

 

Dienstag, 18. November Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul 
18.30 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 

Familie Roth, Baumgartner, Hoferer, Jürgen Rapp / und 

Angehörige 

18.30 Waltersweier MESSFEIER 
Edmund u. Anna Maria Ahner / Ludwina u. Peter Hübner, 

Rosa u. Johann Kowis, Familie Maier / und Angehörige / 

Elmar Neukum 

 

Mittwoch, 19. November Hl. Elisabeth von Thüringen 
 8.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER - Schülergottesdienst  
  der Klosterschulen 

 8.00 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER - Schülergottesdienst  
  der Klosterschulen 

18.30 Elgersweier MESSFEIER 

18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 
Pfarrer Kurt Erhart u. Verstorbene der Familie Kunzmann 

/ und Angehörige 

 

Donnerstag, 20. November  
18.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 

Gottesdienste
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10.30 Elgersweier Gedenkstunde zum Volkstrauertag 

11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER (KK) 

14.00 OG - Hl. Kreuz WORT-GOTTES-FEIER  
  der Kath. Gehörlosengemeinde 

19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER (SM) 

 

Montag, 17. November Hl. Gertrud von Helfta 
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 

Verstorbene Angehörige der Schwestern / nach der 

Meinung 

 

Dienstag, 18. November Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul 
18.30 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 

Familie Roth, Baumgartner, Hoferer, Jürgen Rapp / und 

Angehörige 

18.30 Waltersweier MESSFEIER 
Edmund u. Anna Maria Ahner / Ludwina u. Peter Hübner, 

Rosa u. Johann Kowis, Familie Maier / und Angehörige / 

Elmar Neukum 

 

Mittwoch, 19. November Hl. Elisabeth von Thüringen 
 8.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER - Schülergottesdienst  
  der Klosterschulen 

 8.00 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER - Schülergottesdienst  
  der Klosterschulen 

18.30 Elgersweier MESSFEIER 

18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 
Pfarrer Kurt Erhart u. Verstorbene der Familie Kunzmann 

/ und Angehörige 

 

Donnerstag, 20. November  
18.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 

Gottesdienste
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Gottesdienste 
 

 

18.30 OG - St. Martin WORT-GOTTES-FEIER 

18.30 Windschläg MESSFEIER 
Waltraud, Karl, Anna u. Brigitte Eggs / und Angehörige 

 
Freitag, 21. November Gedenktag Unserer lieben Frau in Jerusalem 
18.30 Griesheim MESSFEIER 

Rita Stenzel / Franz Zircher, Franz Maier, Philomena u. 

Franz Wolter / Theresia u. Franz Siefert / Georg u. Herta 

Herrmann / und Angehörige 

18.30 OG - Josefskirche MESSFEIER 
Elisabeth Schillinger, Margot Pfund / und Angehörige 

18.30 Weingarten MESSFEIER 

 

Samstag, 22. November Hl. Cäcilia 
10.30 Weier Feier der Goldenen Hochzeit  
  von Beatrix und Josef Vetter 

16.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit Feier der Taufe des Kindes Inesca Schadow 

Vorabend zum Christkönigssonntag  
An diesem Wochenende und an den nachfolgenden werden nach den Gottesdiensten als Begleiter in 
der Advents- und Weihnachtszeit Adventskalender für fünf Euro angeboten. 

18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER (KK) am Vorabend 

18.30 Waltersweier MESSFEIER (SM) am Vorabend 

 

Sonntag, 23. November Christkönigssonntag 
 9.00 Weingarten MESSFEIER (MF) 

10.30 Bohlsbach MESSFEIER (EM) anlässlich der Cäcilienfeier  
  der Kirchenchorgemeinschaft  
  Windschläg/Bohlsbach 

10.30 Bühl MESSFEIER (MF) anlässlich der Cäcilienfeier  
  des Kirchenchors Bühl 

  

Gottesdienste
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10.30 OG - Hl. Geist MESSFEIER (TS) zu KIBA mitgestaltet vom  
  Kirchenchor St. Markus/Hl. Geist 

11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER (SM) 

11.00 OG - St. Fidelis MESSFEIER (KK) 

15.00 Stadtfriedhof Weingarten Gedenkstunde für einsam Gestorbene und  
  Bestattete in der Aussegnungshalle 

18.30 Waltersweier Lobpreis 

19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER (MF) 

 

Montag, 24. November  
Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, Märtyrer in Vietnam  
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 

Verstorbene Freunde u. Wohltäter des Klosters/ nach der 

Meinung 

 

Dienstag, 25. November Hl. Katharina von Alexandrien 
 9.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER - Marktmesse 

18.30 Weier MESSFEIER 

18.30 Zunsweier MESSFEIER 
Seelenamt für Maria Walter / Hansjörg Walter / 

Seelenamt für Heinrich Gresbach / Erna Gerber / 

Brunhilde Hoh / Adolf Hummel / Hilda u. Richard Müller, 

August u. Friedl Herr / Pfarrer Timotheus Vetter, Rosa 

Vetter, Sofie u. Josef Weghaupt / Verstorbene des 

Schuljahrgangs 1939 / und Angehörige 

 

Mittwoch, 26. November Hl. Konrad 
 9.00 OG - Hl. Geist MESSFEIER 

Lebende u. Verstorbene der Familie Frattini, Familie 

Lienhard / und Angehörige 

  

Gottesdienste
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Gottesdienste 
 

 

 9.00 OG - St. Fidelis MESSFEIER 

18.30 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 
Luise Schubert / Franziska u. Walter Rank, Michael 

Steinborn / und Angehörige 

 

Donnerstag, 27. November  
18.30 Bohlsbach MESSFEIER 

Manfred Lurk, Franz u. Berta Lurk, Johanna Neyninger, 

Gerhard Lurk / Mathilde u. Alois Reinbold / und 

Angehörige 

18.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 

18.30 OG - St. Martin MESSFEIER 

 

Freitag, 28. November  
18.30 Bühl MESSFEIER nach Art von Taizé -  
  zur Eröffnung der Nacht der Hoffnung 

18.30 OG - Josefskirche MESSFEIER 

18.30 Weingarten MESSFEIER 

21.10 Bühl Gebet der Hoffnung - Dazwischen offene  
  Angebote mit Musik, Impulsen, Stille, Gebet,  
  Gespräch und Begegnung, Ausstellung  
  „Hoffnung verpflichtet“, „Hoffnungsweg“ … 

 

Samstag, 29. November  
16.00 Windschläg Feier der Taufe des Kindes  
  Lorena Heidenreich 

Vorabend des 1. Adventssonntags  
18.30 Griesheim MESSFEIER (EM) am Vorabend 

18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER (KK) am Vorabend 

 

Sonntag, 30. November 1. Adventssonntag 
 9.00 Rammersweier MESSFEIER (GB) 

Gottesdienste
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 9.00 Weier MESSFEIER (EM) mit Segnung  
  der Adventskränze 

 9.00 Zunsweier MESSFEIER (TS) 

 9.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER (MF) 

 9.30 OG - St. Fidelis MESSFEIER in kroatischer Sprache 

10.30 OG - Hl. Geist MESSFEIER (TS) 

10.30 Windschläg MESSFEIER (KK) - Familiengottesdienst 

11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER (MF) 

19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER (SM) - Rorate mitgestaltet vom  
  Kirchenchor Hl. Dreifaltigkeit  
  mit Aufführung der Bachkantate 

 

Montag, 1. Dezember  
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 

Maria Totzke / und Angehörige 

 

Dienstag, 2. Dezember Hl. Luzius 
 9.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER - Marktmesse - Rorate 
  mit Sonderkollekte 

18.30 Waltersweier MESSFEIER 

 

Mittwoch, 3. Dezember Hl. Franz Xaver 
 9.00 OG - St. Fidelis MESSFEIER mit der Frauengruppe  
  von St. Fidelis 

Manfred Axtmann / und Angehörige 

10.00 Elgersweier Adventsandacht mitgestaltet vom  
  Team Goldrand 

18.00 OG - St. Andreas ökumenische Andacht anlässlich  
  der Stifterversammlung 

  

Gottesdienste
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Gottesdienste 

18.30 Elgersweier MESSFEIER 

18.30 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 

Donnerstag, 4. Dezember Seliger Adolph Kolping 
18.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 

18.30 OG - St. Martin WORT-GOTTES-FEIER 

18.30 Windschläg MESSFEIER 
Edda u. Herbert Lurker / Rita Seigel u. Josef Burger / 

Klothilde u. Adolf Kohler / Josef Herrmann u. Luzia 

Mezger und Angehörige 

Freitag, 5. Dezember Hl. Anno 
 6.40 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER - Rorate 

18.00 Weingarten MESSFEIER mit Verabschiedung  
  der Ministranten 

18.30 Griesheim MESSFEIER 
Franziska Zircher u. Irma Ell / und Angehörige 

18.30 OG - Hl. Geist MESSFEIER anschließend Infoabend  
  zu Adveniat im Gemeindezentrum 

Samstag, 6. Dezember Hl. Nikolaus 
 7.00 Rammersweier MESSFEIER (MF) Rorate mit der  
  Frauengemeinschaft Rammersweier 

14.00 OG - Hl. Geist Feier der Taufe des Kindes  
  Milana Aurelia Sejb 

18.00 Bühl Posaunensingen 

Vorabend des 2. Adventssonntages  
18.30 Bohlsbach MESSFEIER (SM) am Vorabend 

18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER (MF) am Vorabend 

 

Gottesdienste
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 Sonntag, 7. Dezember 2. Adventssonntag 
 9.00 Bühl MESSFEIER 

 9.00 Elgersweier MESSFEIER (EM) 

 9.30 OG - St. Fidelis MESSFEIER in kroatischer Sprache 

10.00 Griesheim MESSFEIER (SM) - Festgottesdienst 
  zum Patrozinium 

10.30 OG - Hl. Geist MESSFEIER (TS) 

10.30 Waltersweier MESSFEIER (EM) 

10.30 Weingarten MESSFEIER (MF) - Kolpinggedenktag 

11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER (KK) 

11.30 Evangelische Stadtkirche Ökumenischer Krabbelgottesdienst 

12.15 OG - Hl. Kreuz Feier der Taufe des Kindes  
  Finn Paul Koslowski 

16.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER der polnischen Gemeinde 

18.00 OG - Hl. Geist Bußfeier 

18.30 Waltersweier Lobpreis 

19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER (MF) - Rorate 

 

Montag, 8. Dezember Mariae Empfängnis 
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 

 

Dienstag, 9. Dezember  Hl. Johannes Didacus 
 9.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER - Marktmesse - Rorate 
  mit Sonderkollekte 

15.00 Weingarten Adventliche Feier der Senioren-Union 

18.30 Weier MESSFEIER 

18.30 Zunsweier MESSFEIER 
Anton, Franziska u. Reinhard Lögler, Oskar Kupfer, Anna 
u. Wilhelm Hummel / lebende u. verstorbene Mitglieder 
der Frauengruppe St. Sixtus besonders für Anneliese 
Hilberer / und Angehörige 

Gottesdienste
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Gottesdienste 
 

 

Mittwoch, 10. Dezember  
 9.00 OG - Hl. Geist MESSFEIER 

August Kaiser / und Angehörige 

 9.00 OG - St. Fidelis MESSFEIER 

18.00 OG - St. Andreas Ökumenischer Gottesdienst zu Sexkauf  
  und Prostitution 

18.30 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 

 

Donnerstag, 11. Dezember Hl. Damasus I. 
18.30 Bohlsbach MESSFEIER 

Josef u. Marina Laibel mit Eltern, Anna u. Felix u. Junior 

Felix Schwengler, Maria u. Friedrich Peters / Karl, Hans 

u. Christa Link, Bernd u. Theresia Erb / und Angehörige 

18.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 

18.30 OG - St. Martin MESSFEIER 

 

Freitag, 12. Dezember Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe 
 6.40 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER - Rorate 

18.30 Bühl MESSFEIER 
Günter, Armin u. Timo Seibt / und Angehörige 

18.30 OG - Josefskirche MESSFEIER 
Ottilie u. Alexander Schepp / nach der Meinung, 

Elisabeth, Zacharias, Walter, Lina, Oskar u. Hilde Kettner 

/ und Angehörige 

18.30 Weingarten MESSFEIER 
Seelenamt für Bernhard Breuer / Gerhard Falk / Antonie 

u. Georg Königer, Getrud u. Franz Schneider, Anna 

Sälinger / und Angehörige 

 

Samstag, 13. Dezember Hl. Odilia 
14.00 OG - Hl. Kreuz Feier der Taufe des Kindes Emma Bauer 

17.00 Weingarten Auszeit 

Gottesdienste
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18.00 Griesheim Weihnachtsandacht mitgestaltet  
  vom Lions-Clubs 

Vorabend des 3. Adventssonntag  
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER (EM) am Vorabend  
  mitgestaltet vom Kammerchor 

18.30 Weier MESSFEIER (TS) am Vorabend 

18.30 Zunsweier MESSFEIER (MF) am Vorabend 

 

Sonntag, 14. Dezember 3. Adventssonntag 
 9.00 Windschläg MESSFEIER (EM) 

 9.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER (GB) 

10.00 Griesheim MESSFEIER (KT) 

10.00 OG - Hl. Geist MESSFEIER (MF) - Abenteuerland:  
  Spielstraße, dann Gottesdienst im  
  Gemeindezentrum 

10.30 OG - Hl. Geist MESSFEIER (TS) 

10.30 Rammersweier MESSFEIER (SM) 

11.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit WORT-GOTTES-FEIER für Familien  
  mit kleinen Kindern im Chorraum 

11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER (EM) 

14.00 OG - Hl. Kreuz WORT-GOTTES-FEIER  
  der Kath. Gehörlosengemeinde 

14.00 Zunsweier Feier der Taufe der Kinder  
  Regina und Jakob Sauer 

18.00 OG - St. Fidelis Bußfeier 

19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER (KK) - Rorate 

19.00 Weingarten Taizé-Gebet 

 
  

Gottesdienste



14

Gottesdienste

 
14 

 
 

Gottesdienste 
 

 

Montag, 15. Dezember  
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 

 

Dienstag, 16. Dezember  
 9.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER - Marktmesse - Rorate 
  mit Sonderkollekte 

18.30 Waltersweier MESSFEIER 

 

Mittwoch, 17. Dezember  
 9.00 OG - St. Fidelis MESSFEIER 

18.30 Elgersweier MESSFEIER 
nach Meinung u. alle Verstorbenen 

18.30 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 
Pfarrer Volker Rank / Luise Schubert / und Angehörige 

 

Donnerstag, 18. Dezember  
 7.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit Schülergottesdienst zu Weihnachten  
  der Georg-Monsch-Grundschule 

18.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 

18.30 OG - St. Martin WORT-GOTTES-FEIER 

18.30 Windschläg MESSFEIER 

 

Freitag, 19. Dezember  
 6.40 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER - Rorate 

18.30 Griesheim MESSFEIER 
Herbert u. Heinrich Karcher, Bruno u. Herbert Stark / und 

Angehörige 

18.30 OG - Josefskirche MESSFEIER 
Pfarrer Louis Collantes / und Angehörige 

18.30 Weingarten MESSFEIER 
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Samstag, 20. Dezember Vorabend des 4. Adventssonntages 
18.30 Bühl MESSFEIER (KK) am Vorabend 

Friedolin Lampert / und Angehörige 

18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER (EM) am Vorabend 

Maria u. Ewald Toborek / und Angehörige 
 

Sonntag, 21. Dezember 4. Adventssonntag 
 9.00 Elgersweier MESSFEIER (SM) 

 9.00 OG - St. Martin MESSFEIER (TS) anschließend Stehkaffee 

 9.00 Waltersweier MESSFEIER (KK) 

 9.30 OG - St. Fidelis MESSFEIER in kroatischer Sprache 
  mit Weihnachtsbeichte 

10.30 Bohlsbach MESSFEIER (EM) mitgestaltet vom  
  Musikverein Bohlsbach im Gedenken an die  
  verstorbenen Musikerinnen und Musiker 

10.30 OG - Hl. Geist MESSFEIER (TS) 

10.30 Rammersweier WORT-GOTTES-FEIER  
  Gottesdienst mit Leib und Seele 

10.30 Weingarten MESSFEIER (MF) - „Auf den Punkt gebracht  
  .... !“mitgestaltet von der Gruppe  
  Dornbusch 

11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER (KK) 

11.00 OG - St. Fidelis MESSFEIER (SM) 

18.00 OG - Hl. Kreuz Bußfeier 

19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER (SM) – Rorate - Adventliche  
  Chormusik mit dem Ensemble  
  graduale vocal 

Namenslegende: SM: Pfarrer Dr. Stefan Meisert, KK: Pfarrer Karlheinz Kläger, EM: Pfarrer Eberhard 
Murzko, TS: Pfarrer Thomas Schwarz, MF: Vikar Matthias Friemel, GB: Pfarrer i.R. Gerhard Bernauer, 
KT: Pfarrer i.R. Klaus Tonka, JA: Pater Jegani Amirtharajan 
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Gottesdienste in den Pflegeheimen  
 

Zu den Gottesdiensten sind auch externe Besucher herzlich eingeladen. 
 

Samstag, 15. November 
Marienhaus 10.00 Uhr 
 

Montag, 17. November 
Paul-Gerhardt-Haus 10.00 Uhr 
 

Donnerstag, 20. November 
Marta-Schanzenbach-Haus 15.15 Uhr 
 

Freitag, 21. November 
Vinzentiushaus 10.30 Uhr 
 

Samstag, 22. November 
Paul-Gerhardt-Haus 10.00 Uhr 
 

Samstag, 22. November 
Marienhaus 10.00 Uhr 
 

Samstag, 22. November 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 10.30 Uhr 
 

Freitag, 28. November 
Vinzentiushaus 10.30 Uhr 
 

Samstag, 29. November 
Marienhaus 10.00 Uhr 
 

Montag, 1. Dezember 
Paul-Gerhardt-Haus 10.00 Uhr 
 

Samstag, 2. Dezember 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 10.30 Uhr 
 

Mittwoch, 3. Dezember 
Haus Burgerwaldsee 10.30 Uhr 
 

Donnerstag, 4. Dezember 
Marta-Schanzenbach-Haus 15.15 Uhr 
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Freitag, 5. Dezember 
Vinzentiushaus 10.30 Uhr 
 

Samstag, 6. Dezember 
Marienhaus 10.00 Uhr 
 

Freitag, 12. Dezember 
Vinzentiushaus 10.30 Uhr 
 

Samstag, 13. Dezember 
Marienhaus 10.00 Uhr 
 

Montag, 15. Dezember 
Paul-Gerhardt-Haus 10.00 Uhr 
 

Dienstag, 16. Dezember 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus 10.30 Uhr 
 

Donnerstag, 18. Dezember 
Marta-Schanzenbach-Haus 15.15 Uhr 
 

Freitag, 19. Dezember 
Vinzentiushaus 10.30 Uhr 
 

Samstag, 20. Dezember 
Marienhaus 10.00 Uhr 
 
 

Gebetskreise  
 

Eucharistische Anbetung 
OG - St. Fidelis Nach der Frauengemeinschaftsmesse in der Regel 
 am ersten Mittwoch im Monat bis 10.15 Uhr 
OG - Kloster U.L.F. Donnerstags von 17 bis 18 Uhr Stille Anbetung 
 29. November, von 20 bis 24 Uhr 
OG - Josefskirche Freitags, um 18 Uhr 
 

Rosenkranz 
Bohlsbach Friedensrosenkranz mit einem kleinen  
 Morgenimpuls, jeden Mittwochmorgen um 9.30 Uhr  
 in der Kirche 
Elgersweier Eine halbe Stunde vor der Mittwochs-Messe 

Gottesdienste



18  
18 

 
 

Gottesdienste 
 

 

Waltersweier und Weier Eine halbe Stunde vor der Abendmesse 
Offenburg - Hl. Dreifaltigkeit Donnerstags, um 18 Uhr 
Weingarten Freitags, um 18 Uhr 
Zunsweier Täglich, um 18 Uhr 
 

Vesper 
Offenburg - Kloster U.L.F. Montags, um 18 Uhr 
 

Komplet 
Offenburg - Hl. Geist Montags, um 21 Uhr 

Taizé-Gebet 
Weingarten Sonntag, 14. Dezember, um 19 Uhr 
 

Lobpreis 
Waltersweier Sonntag, 23. November, 7. Dezember, um 18.30 Uhr 
 
 

Gottesdienste in den Kliniken  
 

Kapelle im Ortenau Klinikum, Ebertplatz 12 
Am Freitag, 28. November, um 18 Uhr „Das Leben wieder leise lernen“ - Gedenkgottesdienst für 
Kinder, die während der Schwangerschaft oder kurz nach der Geburt verstorben sind. 
 

Am Freitag, 5. Dezember, um 14.30 Uhr Adventsandacht ÖKH. 
 

Am Freitag, 19. Dezember, um 18 Uhr Weihnachten im Blick - Gottesdienst zur selbstpredigenden 
Kirche. 
 

Kapelle der St. Josefsklinik, Weingartenstraße 70 
Am Freitag, 14. November, um 18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Gedenken an die  
Verstorbenen der Palliativstation. 
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Sakramente  
 

Tauftermine 
Bitte setzen Sie sich zur Vereinbarung eines Tauftermins mit einem der Pfarrbüros in Verbindung. 
 

Beichtgelegenheiten 
Samstags, um 15 Uhr in der Hl.-Kreuz-Kirche. Beichtgespräche nach Vereinbarung bitte über unsere 
jeweiligen Pfarrbüros. 
 

Am 15. November (KK) / Am 22. November (KK) / Am 29. November (SM) / Am 6. Dezember (KK) 
/ Am 13. Dezember (MF) / Am 20. Dezember (MF) 
 
 

Firmung  
 

„Dein Weg“ – 170 junge Menschen empfangen 
das Sakrament der Firmung 
Am Wochenende des 15. und 16. November ist in der Kirche St. 
Fidelis viel Leben spürbar: 170 junge Menschen im Alter zwischen 
15 und 26 Jahren empfangen in drei festlichen Gottesdiensten das 
Sakrament der Firmung. Die Feiern finden am Samstag um 10 Uhr 
und 17 Uhr sowie am Sonntag um 10 Uhr statt. Die Firmung wird 
gespendet von Domkapitular Bernd Gehrke, dem erzbischöflichen 
Sekretär. Der Leitgedanke „Dein Weg“ begleitet die Jugendlichen 
seit Beginn der Vorbereitung. Ein Leuchtturm steht sinnbildlich für 
ihren Weg im Glauben: Er erinnert daran, dass Christus das Licht 
ist, das Orientierung schenkt, dass Gott Wegweiser und Halt bleibt 

– auch wenn der Weg sich manchmal windet oder Steigungen hat. Der eigene Lebensweg soll so zur 
„Leuchtspur“ des Glaubens werden, die in die Weite führt. In der Vorbereitung haben sich die 
Firmlinge an zwei intensiven Halbtagen mit den Themen „Glaube“ und „Salbung und Heiliger Geist“ 
auseinandergesetzt. Dabei ging es nicht nur um Wissen, sondern vor allem um Begegnung, Austausch 
und die Frage: Wie leuchtet Gott in meinem Leben auf? So wächst bei vielen die Vorfreude auf das 
große Fest: auf den Moment, in dem sie spüren dürfen, dass Gott ihnen zusagt – „Ich bin bei dir auf 
deinem Weg.“ 
 

  

Gottesdienste
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Bußfeiern vor Weihnachten  
 

Am Sonntag, 7. Dezember, um 18 Uhr in OG - Hl. Geist. 
Am Sonntag, 14. Dezember, um 18 Uhr in OG - St. Fidelis. 
Am Sonntag, 21. Dezember, um 18 Uhr in OG - Hl. Kreuz. 
 
 
 

Beichtgelegenheiten vor Weihnachten  
 

Am Samstag, 20. Dezember, um 15 Uhr in OG - Hl. Kreuz. 
Am Samstag, 20. Dezember, um 15 Uhr in Weingarten. 
 
 
 

Liturgie  

 

Neue Gottesdienstordnung ab 1. Januar 2026 
 

Einheit in Vielfalt – Neue Gottesdienstordnung ab 1. Januar 2026 
Mit dem 1. Januar 2026 beginnt die neue Kirchengemeinde Mittlere Ortenau – und mit ihr tritt eine 
neue Gottesdienstordnung in Kraft. Sie ist ein bedeutender Schritt auf unserem Weg als große 
Kirchengemeinde. Gleichzeitig ist sie kein fertiges Endprodukt, sondern ein erster gemeinsamer 
Rahmen, der sich im Miteinander bewähren und entwickeln darf. 
 

Warum eine neue Gottesdienstordnung? 
In den bisherigen Seelsorgeeinheiten der neuen Kirchengemeinde Mittleren Ortenau haben sich über 
viele Jahre hinweg unterschiedliche und wertvolle Traditionen und Formen des Gottesdienstes 
entwickelt. Diese Vielfalt ist ein Schatz. Gleichzeitig braucht eine so große Kirchengemeinde eine 
Grundstruktur die Orientierung bietet, Kräfte bündelt und ein verlässliches Miteinander ermöglicht – 
für die Gemeinden genauso wie für Haupt- und Ehrenamtliche. 
 

Wie wurde sie erarbeitet? 
Die Gottesdienstordnung entstand in einer Arbeitsgruppe bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern 
aller Seelsorgeeinheiten, verschiedener pastoraler Berufsgruppen und engagierter Ehrenamtlicher. Es 
wurde intensiv beraten, abgewogen, geprüft und diskutiert. Ziel war es, Bewährtes zu würdigen und 
gleichzeitig verantwortungsvoll in die Zukunft zu blicken. 
 

Wesentliche Leitgedanken waren: 
 Einheit in Vielfalt 
 Verlässlichkeit und Transparenz 
 Pastorale Realitäten und Zukunftsfähigkeit 
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 Orientierung an den bisherigen Gegebenheiten 
 Raum für Wort-Gottes-Feiern und vielfältige liturgische Formen 
 Vereinheitlichung ausgewählter Gottesdienstzeiten zur besseren Orientierung 

 
 

Konkretes, was für alle Orte gilt 
Die ideale Gottesdienstuhrzeit gibt es nicht. Jede und jeder hat andere Bedürfnisse. Dies führte in der 
Vergangenheit dazu, dass sich in den einzelnen Orten verschiedene Uhrzeiten für die Eucharistiefeiern 
entwickelt haben. Für den Personaleinsatz im großem Organisationsraum Mittlere Ortenau braucht es 
allerdings eine Angleichung der Gottesdienstzeiten (Eucharistiefeiern). Die AG hat versucht, die 
verschiedene Bedürfnisse zu bündeln. Das Pfarrgemeinderatsgremium der Mittleren Ortenau hat sich 
dann für folgende Uhrzeiten am Wochenende entschieden: Sonntagvormittag 9.00 Uhr und 10.45 Uhr, 
Samstag- und Sonntagabend um 18.30 Uhr. Dies gilt für alle Orte der Mittleren Ortenau. Ein lernender 
Weg - bewusst als Experiment Wichtig ist uns zu betonen: Diese Gottesdienstordnung ist vorläufig 
und ausdrücklich als Lern- und Erprobungsphase geplant. Wir wollen damit Erfahrungen sammeln, 
Rückmeldungen hören und gemeinsam wachsen. Nicht alles wird von Anfang an perfekt sein – und 
das darf so sein. 
 
 

Von der AG zum Kompetenzteam und Weiterentwicklung der Gottesdienstordnung 
Aus der Arbeitsgruppe Gottesdienstordnung ist nun das Kompetenzteam Gottesdienstordnung 
geworden. 
Es wird 

 die Umsetzung begleiten, 
 Rückmeldungen sammeln und auswerten, 
 dem Pfarreirat berichten, 
 Vorschläge für Anpassungen erarbeiten. 

Damit bleibt die Ordnung beweglich, lernfähig und entwicklungsorientiert. Der Pfarreirat entscheidet 
dann über notwendige Änderungen. 
 

Hier konkret vor Ort - Regelwoche 
Die Übersicht dient als Grundstruktur; einzelne Termine können sich durch Patrozinien und besondere 
Feiern ändern. Prüfen Sie bitte regelmäßig die aktuellen Veröffentlichungen. 
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Sonntagsgottesdienste: 
 Im 6-Wochen-Rhythmus … 

OG Bohlsbach … je einmal Sonntag 9.00 Uhr und einmal Sonntag 10.45 Uhr 

OG Bühl … je einmal Sonntag 9.00 Uhr und einmal Sonntag 10.45 Uhr 

OG Griesheim … je einmal Sonntag 9.00 Uhr und einmal Sonntag 10.45 Uhr 

OG Waltersweier … je einmal Sonntag 9.00 Uhr und einmal Sonntag 10.45 Uhr 

OG Weier … je einmal Sonntag 9.00 Uhr und einmal Sonntag 10.45 Uhr 

OG Windschläg … je einmal Sonntag 9.00 Uhr und einmal Sonntag 10.45 Uhr 

Offenburg Nord St. Fidelis wöchentlich Vorabendmesse Samstag 18.30 Uhr 

 
 Im 4-Wochen-Rhythmus… 

Durbach … 1x Vorabendmesse 18.30 Uhr, 1x 9.00 Uhr, 1x 10.45 Uhr 

Durbach-Ebersweier … 1x Vorabendmesse 18.30 Uhr, 1x 9.00 Uhr, 1x 10.45 Uhr 

OG Rammersweier … 1x Vorabendmesse 18.30 Uhr, 1x 9.00 Uhr, 1x 10.45 Uhr 

OG Weingarten … 1x Vorabendmesse 18.30 Uhr, 1x 9.00 Uhr, 1x 10.45 Uhr 

 

Offenburg Oststadt Hl. Dreifaltigkeit  wöchentlich Sonntag, 18.30 Uhr 

Offenburg Altstadt Hl. Kreuz wöchentlich Sonntag, 10.45 Uhr 

Offenburg Kloster wöchentlich Vorabendmesse Samstag, 18.30 Uhr 

 

Offenburg West H. Geist wöchentlich Sonntag 10.45 Uhr 

Offenburg Stegermatt St. Martin dritter Sonntag im Monat Vorabendmesse  
 Samstag, 18.30 Uhr 

OG Elgersweier 14-tägig Sonntag 9.00 Uhr 

OG Zunsweier 14-tägig Sonntag 9.00 Uhr 

 
Werktagsgottesdienste: 

Durbach 14-tägig donnerstags, 18.30 Uhr 

Durbach-Ebersweier 14-tägig mittwochs, 18.30 Uhr 

Offenburg Altstadt H. Kreuz wöchentlicher Wechsel dienstags,  
9.00 Uhr und 18.30 Uhr 

Offenburg Kloster wöchentlich montags, 18.30 Uhr und 
 14-tägig mittwochs 18.30 Uhr 

Offenburg Nord St. Fidelis wöchentlich mittwochs, 9.00 Uhr 
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Offenburg Oststadt Hl. Dreifaltigkeit wöchentlich donnerstags, 18.30 Uhr 

Offenburg Stegermatt St. Martin 14-tägig donnerstags, 18.30 Uhr 

Offenburg West Hl. Geist 14-tägig mittwochs, 9.00 Uhr 

OG Bohlsbach 14-tägig donnerstags, 18.30 Uhr 

OG Bühl 14-tägig freitags, 18.30 Uhr 

OG Elgersweier 14-tägig mittwochs, 18.30 Uhr 

OG Griesheim 14-tägig freitags, 18.30 Uhr 

OG Hildboltsweier wöchentlich freitags, 18.30 Uhr 

OG Waltersweier 14-tägig dienstags, 18.30 Uhr 

OG Weier 14-tägig dienstags, 18.30 Uhr 

OG Weingarten wöchentlich freitags, 18.30 Uhr 

OG Windschläg 14-tägig donnerstags, 18.30 Uhr 

OG Zunsweier 14-tägig dienstags, 18.30 Uhr 
 

Bitte um Verständnis – und Dank 
Wir wissen: Nicht alle Wünsche konnten vollständig berücksichtigt werden. Die unterschiedlichen 
Gegebenheiten und begrenzten Ressourcen erforderten ein sorgfältiges Abwägen. Diese 
Verantwortung hat die AG bewusst und im Hören auf viele Stimmen wahrgenommen. Wir danken 
allen, die sich eingebracht haben – mit Erfahrung, Zeit, Glauben und Herzblut. Und wir bitten um Ihr 
und Euer Verständnis, Mitdenken und Mitbeten, damit dieser Weg zu einem guten gemeinsamen Weg 
wird. 
 

Gemeinsam unterwegs 
Die neue Gottesdienstordnung soll uns helfen, als große Kirchengemeinde zusammenzuwachsen – 
nicht durch Gleichmacherei, sondern durch Einheit in Vielfalt. Wir bleiben unterwegs, lernend und 
offen für das Wirken des Heiligen Geistes. Gehen wir diesen Weg hoffnungsvoll, geduldig und 
miteinander. 
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Marktmessen 
Am 25. November, Drei Dinge möchte ich noch lernen: Dankbarkeit – Reue – loslassen können 
 

Magnificat - „das“ Lied der Maria 
Hochaktuell ist ihr Lied, ganz in der Tradition der Psalmen, in dem Maria ihr 
eigenes Leben und darin die Mitte des Christseins deutet Sie singt von einem 
Gott, der die Verhältnisse aufmischt; an ihrem eigenen Leib bekommt sie es 
zu spüren und kann es nicht fassen.  „Dieses Lied der Maria ist das 
leidenschaftlichste, wildeste, ja man möchte fast sagen: das revolutionärste 
Adventslied, das je gesungen wurde“ (Dietrich Bonhoeffer, 17.12.1933) 
 
 
 
 
 
 

 
 

„Mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter“ der größere Horizont: das „Trotzdem“ im eigenen Leben 
Dienstag, 2. Dezember 2025 
musikalische Gestaltung: Viola Jochum, Claudia Schimmer 
 

„Gott erbarmt – zerstreut – stürzt - beschenkt“ der Glaube an eine andere, gerechte Welt 
Dienstag, 9. Dezember 2025 
musikalische Gestaltung: Wandererchor Windschläg 
 

„Gott denkt an sein Erbarmen“ Vertrauen auf einen Gott, der seine Verheißungen einlöst 
Dienstag, 16. Dezember 2025 
musikalische Gestaltung: Gitarrengruppe 
 

„Wir können nicht alles selber tun: das ist ein befreiendes Gefühl, wenn uns dies zu Bewusstsein 
kommt. Wir sind Arbeiter, keine Baumeister, wir sind Diener, keine Erlöser. Wir können Propheten 
einer Zukunft sein, die nicht länger nur uns allein gehört“ (Bischof Oscar Romero). 
 

Die Gottesdienste finden in der Hl.-Kreuz-Kirche um 9 Uhr statt. Die Liturgiegruppe „Marktmesse“ 
lädt herzlich dazu ein. 
 
 
 

Wenn niemand kommt 
Tabuthema Sozialbestattung - Eine Gedenkstunde für einsam Gestorbene und Bestattete. Jedes Jahr 
werden auf dem Offenburger Weingartenfriedhof ca. 30 bis 40 Beisetzungen vom Ordnungsamt in 
Auftrag gegeben. Verstorbene, bei denen in der Kürze der Zeit keine Angehörigen ausfindig gemacht 
werden können, werden dann „von Amtswegen“ bestattet. Diese Trauerfeiern finden oftmals ohne 
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Angehörige statt. Wenn die Verstorbenen keiner Religionsgemeinschaft zugehörig waren, kommt auch 
kein Geistlicher. Der Organist und ein Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung sind dann allein in der 
Trauerhalle. Beim dritten Lied geht der Mitarbeiter mit der Urne ans Grab und setzt sie still bei. 
Prädikant Tobias Schulz ist Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung und kennt diese ausfüllende Leere bei 
Trauerfeiern, wenn niemand kommt. In einer Gedenkstunde soll noch einmal dieser einsam 
Verstorbenen und Bestatteten gedacht werden. Mit einer kurzen biblischen Geschichte möchte Tobias 
Schulz deutlich machen, dass gesellschaftliche Armut jeden treffen kann. Musikalisch wird die 
Gedenkstunde vom Kirchenchor St. Sixtus Zunsweier, Eva Peichl an der Orgel und Hans-Michael Eckert, 
Cello umrahmt. Wenn niemand kommt - eine Gedenkstunde für einsam Gestorbene und Bestattete. 
Am Sonntag, 23. November, um 15 Uhr in der Aussegnungshalle auf dem Weingartenfriedhof. 
 
 
 
 

Gottesdienst im Abenteuerland 
Am 14. Dezember, um 10 Uhr startet der zweite 
Abenteuerland-Kirche-Gottesdienst der 10. Staffel 
mit dem Thema: „Maria Mutter Gottes - Superheldin 
der Bibel“ Der Gottesdienst findet im 
Gemeindezentrum Hl. Geist, Heimburgstraße 2 in 
Offenburg statt. Maria hört, vertraut, betet und hilft 
in ganz alltäglichen Situationen. Im Dezember 
besucht Maria Elisabeth. Beide freuen sich sehr und 
sind glücklich sich zu treffen. Auch alle Ehren- und 
Hauptamtlichen freuen sich sehr über viele Kinder 

und Erwachsene. Die Spielstraße und WunderBar beginnt um 10 Uhr, wie immer mit leckerem Gebäck 
und Getränken. Wie in jedem Gottesdienst gibt es spannendes Anspiel sowie fetzige Musik mit 
Bewegung. Für alle wird die Begegnung mit Maria als Superheldin der Bibel sehr anschaulich und 
abenteuerlich. In Kleingruppen entsprechend ihrem Alter erleben die Kinder wie Gottes Liebe immer 
und überall da ist. Für die Erwachsenen wird das Leben von Maria in die heutige Zeit übertragen. Wer 
beim Abenteuerland-Kirche-Gottesdienst mitmachen möchte, kann sich gerne an Kaplan Matthias 
Friemel und Beate Bleyer-Hansert, sowie an alle Ehrenamtlichen (Empfang, Spielstraße, 
Kleingruppen/Katechese, Musik, Theater, kreative Verkündigung, Technik) wenden. Wir brauchen bei 
unserer WunderBar für die Gottesdienste am 22. Februar und 17. Mai Unterstützung. Wir freuen uns 
auf Euch. Ruft einfach bei Beate Bleyer-Hansert an, Tel.: 63905684. 
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Pfarreirat der kath. Kirchengemeinde Mittlere Ortenau gewählt  
 

Die katholische Kirchengemeinde Mittlere Ortenau, die am 1. Januar 2026 an den Start geht, hat ihren 
neuen Pfarreirat gewählt. In echter Teilortswahl gaben knapp 4.000 Katholikinnen und Katholiken in 
Offenburg, Kehl, Ortenberg, Ohlsbach, Gengenbach, Berghaupten, Schutterwald, Hohberg, Neuried, 
Durbach und im Hanauerland ihre Stimme ab. Dies entsprach einer Wahlbeteiligung von rund acht 
Prozent. Das Gremium ist auf fünf Jahre gewählt und umfasst 17 Mitglieder, die in ehrenamtlicher 
Tätigkeit die zentralen Belange der neuen Kirchengemeinde lenken werden. Aus dem Stimmbezirk 
Offenburg St. Ursula sind dies Judith Adam (Lehrerin), Renate Bürkle (Verwaltungsfachangestellte), 
Felix Fels (Arzt), Heribert Glatt (Gymnasiallehrer), Matthias Renner (Winzermeister) und Andrea Zolg 
(Ärztin), aus dem Stimmbezirk Vorderes Kinzigtal „St. Pirmin“ Christoph Benz (Beamter i. R.), 
Constanze Dreher (Geschäftsfrau) und Sebastian Lebek (Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
Kinzigtal), aus dem Stimmbezirk Schutterwald Michael Haß (Studiendirektor), aus dem Stimmbezirk 
Hohberg Christian Bamberg (Landschaftsgärtner), aus dem Stimmbezirk Neuried Winfried Wendle 
(Rentner), aus dem Stimmbezirk Durbach und Ebersweier Josef-Reinhard Wörner (Lehrer), aus dem 
Stimmbezirk Hanauerland Claudia Vygen (Kulturmanagerin) und Marianne Zimmer 
(Verwaltungsfachangestellte) sowie aus dem Stimmbezirk Kehl Jürgen Lorey (Betreuungskraft) und 
Manfred Transchel (Rentner). Mitglieder des Pfarreirats sind kraft ihres Amtes auch Dr. Stefan Meisert, 
leitender Pfarrer der Großpfarrei, und Kai Möschle, Vorstand des Caritasverbands Vordere Ortenau. 
„Das neue Gremium ist keine Fortführung der bisherigen Pfarrgemeinderäte“, machte Pfarrer Stefan 
Meisert in einer Feierstunde im Gemeindehaus Herz Jesu Rammersweier deutlich. „Wir alle betreten 
Neuland.“ Ab 2026 werden 31 Pfarreien in der katholischen Kirchengemeinde Mittlere 
Ortenau/Pfarrei Heilig Kreuz Offenburg aufgehen. Die Seelsorgeeinheiten wird es nicht mehr geben, 
auch nicht mehr die Dekanate in ihrer bisherigen Form. Die strukturelle Neuordnung wird im Rahmen 
der Kirchenreform 2030 im gesamten Erzbistum Freiburg umgesetzt. Sie ist eine Antwort auf den 
tiefgreifenden Wandel in der Gesellschaft. Statt bisher rund 1.050 Pfarreien wird es ab 1. Januar 2026 
im Erzbistum Freiburg nur noch 36 Großpfarreien geben. Pfarrer Meisert schwor die neuen Pfarreiräte 
auf ihre bedeutende Aufgabe ein. Es gelte, ein Gespür für den größeren Raum zu entwickeln und 
über den eigenen Kirchturm hinauszudenken. Daneben brauche es, zum Beispiel über die 
Gemeindeteams, auch Menschen vor Ort sowie eine gute Verzahnung zwischen den Gremien. Bis 3. 
November gilt das Wahlergebnis als vorläufig.  
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Foto: 
Der neue Pfarreirat mit den Mitgliedern des Kernteams der neuen Pfarrei, Pfarrer Dr. Stefan Meisert 
(rechts), Pfarrer Karlheinz Kläger (5. von links), Cornelia Dilger, Leitende Referentin (3. von links), 
Pfarreiökonom Markus Doll (2. von links) und Kai Möschle vom Caritasverband (links). Auf dem Bild 
fehlen drei Pfarreiräte. 
 

Die Konstituierende Sitzung findet am Donnerstag, 20. November, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
„Arche“ Uferstraße 3, in Kehl-Kork statt. Thema ist u.a. die Wahlen der Vorsitzenden. 
 

Die erste Pfarreiratssitzung findet am Donnerstag, 4. Dezember, um 19.30 Uhr im Kath. Zentrum St. 
Fidelis statt. Themen sind u.a. Haushalt und Öffentlichkeitsarbeit. Herzliche Einladung. 
 
 

Personalia  
 

Pfarrer i.R. Michael Spath verabschiedet sich 
Als zum 1. Oktober 2020 unser Herr Erzbischof mein Pensionierungsgesuch angenommen hatte, 
konnte ich für einige Monate im Kirchenzentrum St. Fidelis unterkommen mit der Bitte, im Jahr 2021 
eine eigene Wohnung zu finden. Glücklicherweise hat sich dies ergeben: mit Frau Mütsch habe ich in 
Zell-Weierbach eine Wohnung anmieten können; und das auf dem Gebiet der Wallfahrtskirche in 
Weingarten. Unserer Bitte, diese Wohnung im Sanitärbereich altersgerecht umzubauen, hat der 
Vermieter nicht entsprochen. Wir haben uns umgesehen und die Tochter von Frau Mütsch hat im 
schwäbischen Öhringen eine Eigentumswohnung erworben, die wir zum 1. November beziehen 
können. Mittlerweile ist auch bekannt, dass unser Haus hier verkauft wird. So haben wir am 29. 
Oktober Offenburg verlassen und sagen DANKE für die vielen Begegnungen, die uns geschenkt 
wurden. Diese fünf Jahre hier als Subsidiar haben mir sehr geholfen, aus der aktiven Seelsorge in 
eine mithelfende (subsidiarisch) umzusteigen. Die Eucharistiefeiern in den verschiedenen Gemeinden 
und Kirchen samt den je eigenen Strukturen waren anfänglich eine beträchtliche Herausforderung; 
auch sehr bereichernd! Meine Aufgabe als Präses der Kolpingfamilie Weingarten Zell-Weierbach hat 
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mir viel Freude bereitet. Bereichernd war auch, dass ich für manche Sonderform der Liturgie immer 
wieder angefragt wurde. Im August ein neues Lebensjahrzehnt begonnen weiß ich mich dem Herrgott 
verpflichtet mit dem, was ER mir geschenkt hat und wie ich mich noch in der Kirche (Nachbardiözese) 
einbringen kann. Geführt von Gottes Heiligem Geist und der Begleitung der Gottesmutter wollen wir 
in Öhringen den Neuanfang wagen. Gleichzeitig versichern wir ihnen in der Neugestaltung der 
Kirchengemeinde hier vor Ort unser Gebet und wissen uns mit Ihnen verbunden. 

Mit einem herzlichen Adieu verbleiben wir Pfarrer i.R. Michael Spath und Maria Mütsch 
 
 

Kollektenankündigungen  
 

Diaspora-Sonntag 
Mit dem Leitwort „Stärke, was dich trägt.“ ist die diesjährige 
Diaspora-Aktion eine Einladung, sich einmal bewusst als 
Einzelperson und in der Gemeinschaft Zeit zur Reflexion über 
die Fundamente des Lebens und des Glaubens zu nehmen. 
Damit verbunden sind wir auch aufgefordert, unsere 
Beziehung zu Gott und zu unseren Mitmenschen zu pflegen 
sowie unsere (Glaubens-) Identität zu stärken. Eines der 
großen Anliegen der Arbeit des Bonifatiuswerkes ist es, dass 
wir uns als Christinnen und Christen gegenseitig zu 
solidarischem Handeln und missionarischem Zeugnis 
ermutigen – insbesondere in anders- oder nicht gläubigen 
Umfeldern. „Stärke, was dich trägt.“ erinnert zudem daran, 
dass Glaube und Beziehungen nur dann tragen können, wenn 
sie selbst immer wieder bekräftigt und genährt werden. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
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Adveniat-Weihnachtsaktion 
Unter dem Leitwort „Rettet unsere Welt – Zukunft Amazonas“ 
ruft Adveniat dazu auf, sich an die Seite der Menschen zu stellen, 
die für die Bewahrung des Amazonas als gemeinsames Haus und 
als globale Grundlage für zukünftige Generationen einstehen – oft 
unter Einsatz des eigenen Lebens. Der weltweite Hunger nach 
Rohstoffen, Holz und Fleisch zerstört die Lebengrundlage der 
indigenen Völker am Amazonas und erstickt die Lunge der Welt. 
Gemeinsam mit den Partnerorganisationen vor Ort unterstützt 
Adveniat indigene Gemeinschaften dabei, ihre Rechte zu schützen 
und den zerstörerischen Eingriffen von Konzernen und 
Regierungen entgegenzuwirken. Die indigenen Völker sind mit 
ihrem Leben im Einklang mit der Natur die wahren 

Umweltschützer und Klimaretter. Vielen Dank für Ihre Spenden. 
 
 
 
 
 

Kollektenergebnisse  
 

Renovabis: 4.479,53 Euro Peterspfennig: 864,61 Euro 
 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden. 
 
 
 
 
 

Kirche aktuell  

 

Auf der Landestagung der „Räte der 
Religionen“,  
die am 5. und 6. Oktober in Offenburg stattfand, stand in 
diesem Jahr ein Impulsreferat zum Interreligiösen Dialog in 
unserer Nachbarschaft, in Straßburg, im Mittelpunkt. 
Interessant war zu hören wie der Laizismus, die strikte 
Trennung von Kirche und Staat in Frankreich, die muslimischen Zuwanderer, vor allem aus Algerien, 
die jüdische Bevölkerung, dem Interreligiösen Dialog dort sein eigenes Gepräge gaben. Im Dialog 
würden kaum Glaubensinhalte eine Rolle spielen. Die französische Gesellschaft, in der 66 % der 
Bevölkerung mit einer Gottesvorstellung überhaupt nichts anzufangen wüssten, werde von der 
Gesellschaft „nur“ erwartet, dass die religiösen Gruppen zu einem guten Zusammenleben beitragen 
sollen. Religiöse Inhalte werden ausgespart. Unseren Gästen aus Baden-Württemberg berichteten wir 
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von Aktionen unseres Arbeitskreises, führten sie auf einem kleinen Teilstück des Weges der Religionen 
durch unsere Stadt. Dem Austausch untereinander über Aktionen der anderen Räte der Religionen in 
Baden-Württemberg wurde viel Zeit gewidmet. So wurde das vielfältige Wirken der Räte der 
Religionen in Baden-Württemberg sichtbar. Auch die Offenburger Geschichte kam nicht zu kurz, wurde 
ja an geschichtsträchtigem Ort, dem Salmen, getagt, wo 1818 u. a. schon Religionsfreiheit gefordert 
wurde.                                                       Pfarrer Eberhard Murzko 
 
 
 

 

Aktionstag Christenverfolgung 
Das Hilfswerk Kirche in Not ruft am Mittwoch, 19. November zum Gedenken an alle verfolgten 
Christen weltweit auf, und das sind nicht Wenige! Die Aktion ist überschrieben mit dem Titel „RED 
WEDNESDAY 2025“ - Die verfolgten Christen bitte nicht vergessen!  
 

Pfarrer Eberhard Murzko 
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Akademie der älteren Generation 
Die Akademie der Älteren Generation lädt zum Vortrag am Donnerstag, 20. November, um 15 Uhr 
ein. Im Gemeindesaal der ev. Auferstehungsgemeinde, Hölderlinstr.1, hält Herr Dr. Casimir Bumiller 
aus Freiburg einen Vortrag zum Thema: Der Bauernkrieg vor 500 Jahren am Oberrhein. In diesem Jahr 
erinnern Bildungseinrichtungen, Städte und historische Vereine landauf landab an die dramatischen 
Ereignisse des deutschen Bauernkriegs vor 500 Jahren. Der Referent, ein ausgewiesener Kenner der 
südwestdeutschen Landesgeschichte, bettet die Ereignisse am Oberrhein, den Aufstand der 
markgräflich badischen Bauern und der habsburgischen Untertanen im Breisgau ein in das 
Gesamtgeschehen des Bauernkriegs in Südwestdeutschland. Dabei kommen Ursachen und Verlauf 
des Aufruhrs bis zur Einnahme von Freiburg, am 24. Mai 1525 ebenso zur Sprache, wie das Ende der 
Erhebung und die Verhandlungen der Bauern mit den Herren in Renchen, Offenburg und Basel. 
 

Jubiläum zum 50-jährigen Bestehen des St. Ursulaheims 
Das St. Ursulaheim feiert am Dienstag, 2. Dezember sein 50-jähriges Bestehen. Zum geistlichen Impuls 
um 10 Uhr in der evangelischen Stadtkirche ist auch die Bevölkerung sehr herzlich eingeladen. 
 

Bibelgespräche über Mt 11,2-11 
Der Bibelkreis lädt auf Mittwoch, 10. Dezember, um 16 Uhr zum Bibelgespräch über das 
Sonntagsevangelium vom 3. Advent - Mt 11,2-11 - herzlich ein. Wir treffen uns in der Hauskapelle 
des Pfarrzentrums Weingarten (Treffpunkt Haupteingang) bei der Weingartenkirche, Franz-Schmidt-
Straße 36. In diesem Sonntagsevangelium geht es um die Frage von Johannes des Täufers, der im 
Gefängnis sitzt. Er beauftragt seine Jünger, Jesus zu fragen: „Bist du der, der kommen soll, oder sollen 
wir auf einen anderen warten?“ Jesus erklärt sich ihnen nicht, sondern sagt zu ihnen: „Geht und 
berichtet Johannes, was ihr hört und seht.“ Wie geht es uns, wenn wir Jesus durch das Evangelium 
„erleben“ – (im Herzen) sehend und hörend? Lassen Sie sich auf ein gemeinschaftliches Bibelgespräch 
ein. Jeder und jede ist herzlich im Bibelkreis willkommen. Bitte bringen Sie ein Neues Testament oder 
die Bibel mit, wenn vorhanden. 

 

Sternsingeraktion 
Zwischen Weihnachten und dem Dreikönigstag werden die 
Sternsingergruppen in der Kirchengemeinde wieder 
unterwegs sein. Da in einzelnen Orten eine Anmeldung des 
Besuchs notwendig ist veröffentlichen wir hier die Übersicht 
für die Kirchengemeinde St. Ursula. 
 

Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung nur bis Weihnachten 
2025 möglich ist. Spätere Anmeldungen können wir nicht 
mehr aufnehmen.  
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Sternsingergruppen in der Kirchengemeinde wieder 
unterwegs sein. Da in einzelnen Orten eine Anmeldung des 
Besuchs notwendig ist veröffentlichen wir hier die Übersicht 
für die Kirchengemeinde St. Ursula. 
 

Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung nur bis Weihnachten 
2025 möglich ist. Spätere Anmeldungen können wir nicht 
mehr aufnehmen.  
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Ort Datum der 
Hausbesuche 

Anmeldung für Hausbesuche 
 

Bemerkung 

Bohlsbach Sonntag 
4. Januar 
ab 10 Uhr 

Auf der Homepage,  
per Mail unter: 
sternsingerbohlsbach@gmail.com 
mit dem Anmeldezettel 

 

Bühl Dienstag 
6. Januar  
ab 10 Uhr 

Keine Anmeldung erforderlich 
 

 
 

Elgersweier Dienstag 
6. Januar  
ab 9.30 Uhr 

Auf der Homepage, 
mit Anmeldezettel im Getränkemarkt 
Kloos oder bei Jule Kölmel  

 

Griesheim Dienstag 
6. Januar  
ab 10 Uhr 

Auf der Homepage, 
bei Isabella Berres, Sabine Matt-Karcher 
oder Claudia Weber 

Wer sich im 
vergangenen Jahr 
bereits angemeldet 
hat, ist bereits auf der 
Liste und wird besucht. 
 

St. Fidelis Sonntag 
4. Januar  
ab 12 Uhr (bis 
ca. 21 Uhr) 
 

Keine Anmeldung erforderlich Besuch auch im St. 
Ursulaheim 

Hl. 
Dreifaltigkeit/ 
Hl. Kreuz 

Montag und 
Dienstag 
5. und 6. 
Januar  
ab 10 Uhr  

Auf der Homepage   

Pflegeheime  
Marienhaus 
Vinzentiushaus 
Aenne-Burda 
Stift 
Wichernhaus, 
Paul-Gerhard-
Werk,  
Dietrich 
Bonhoeffer Haus 

Natürlich kommen die Sternsinger gerne in die Pflegeheime.  
Der Besuch wird mit Plakaten angekündigt, sodass alle Bewohner*innen besucht werden 
können.  
 
Pflegeheime Innenstadt und Oststadt: Montag, 5. Januar  
 
Dietrich Bonhoeffer Haus: Sonntag, 4. Januar  

Hl. Geist Sonntag 
4. Januar  
ab 12 Uhr 

Auf der Homepage, 
per Mail unter:  
sternsinger.heiliggeist@gmx.de 

 

St. Martin Ab Donnerstag  
1. Januar/ 
Erste 
Januarwoche  

Auf der Homepage,  
Bei Beate Bleyer-Hansert 

Besuch auch bei der 
Lebenshilfe Stegermatt 
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Rammersweier Am Montag 

und Dienstag 
5. und 6. 
Januar  
 

Auf der Homepage    
 

Waltersweier Samstag 
27. Dezember  
ab 10 Uhr  

Auf der Homepage, mit dem 
Anmeldezettel, bei Friederike 
Heuberger oder Karin Haist 

Wer sich im 
vergangenen Jahr 
schon angemeldet hat, 
ist bereits auf der 
Liste. 

Weier Sonntag 
28. Dezember  
ab 10.30 Uhr 

Auf der Homepage 
Sternsinger-Briefkasten hängt an der 
Kirche 

 

Weingarten Samstag bis 
Montag 
27.12. bis 
29.12. 2025 
ab 10 Uhr  

Keine Anmeldung erforderlich  

Windschläg Dienstag 
6. Januar 
ab 10 Uhr 

Auf der Homepage 
Bei Angelika Bieser 

Wer sich im 
vergangenen Jahr 
schon angemeldet hat, 
ist bereits auf der 
Liste. 

Zunsweier Die Segensaufkleber und Spendentüten liegen in der Pfarrkirche aus. 
 
 

Bitte beachten Sie, dass keine festen Uhrzeiten zum Hausbesuch vergeben werden können. Die 
Sternsingerinnen und Sternsinger sind in der Regel ab morgens (10 Uhr) unterwegs. Falls Sie den 
Besuch gewünscht haben, jedoch kurzfristig verhindert sind, hinterlassen die Gruppen einen Zettel 
und den Segen im Briefkasten. 
 

Anmelden können Sie sich auch immer auf der Homepage www.kath-og.de, Ihre Angaben dort 
werden an die Verantwortlichen weitergegeben. Zudem können Sie das City-Büro, Tel.: 96909100, 
telefonisch erreichen, falls Sie Hilfe benötigen. 
 
 

Allgemeines zur Sternsingeraktion 2026 
Die Aktion Dreikönigssingen 2026 steht unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“. Als Kinderarbeit bezeichnet man Einkommen schaffende Tätigkeiten, für die Kinder zu 
jung sind, die sie vom Schulbesuch abhalten und die ihrer Gesundheit und Entwicklung schaden. 
Ausbeuterische Kinderarbeit verletzt Kinderrechte und ist international verboten. Wenn Kinder 
dagegen gelegentlich im Haushalt helfen oder nach der Schule einer zeitlich begrenzten, 
ungefährlichen Tätigkeit nachgehen, ist das keine Kinderarbeit. Die Weltgemeinschaft hat ihr Ziel, 
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Kinderarbeit bis 2025 zu beenden, nicht erreicht. 138 Millionen Kinder zwischen fünf und 17 Jahren 
arbeiten, 54 Millionen von ihnen unter besonders gesundheitsschädlichen und ausbeuterischen 
Bedingungen. Produkte aus Kinderarbeit gelangen auch in Deutschland in den Handel. 
 

Einsatz der Sternsinger-Partner 
Partnerorganisationen der Sternsinger setzen sich in vielen Ländern dafür ein, Kinder aus Arbeit zu 
befreien und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen. Sie organisieren Förderkurse, um Kinder wieder 
einzuschulen und zu verhindern, dass sie die Schule abbrechen. Die Partnerinnen und Partner helfen 
arbeitenden Jugendlichen, einen Abschluss z.B. an Abendschulen zu machen. Sie sensibilisieren Eltern, 
Gemeinden, Unternehmen und Behörden für Kinderrechte, insbesondere für die Rechte auf Schutz 
und Bildung. Nur wenn diese Rechte umgesetzt werden, lässt sich der Teufelskreis von Armut, 
Kinderarbeit und fehlenden Aufstiegschancen durchbrechen. Mit Ihren Spenden unterstützen Sie die 
Arbeit in unzähligen Projekten. Das Geld kommt zu 100 % in diesen Projekten an.  
 

Im Namen aller Sternsingergruppen bedanken wir uns schon heute für Ihre offenen Türen und Ihre 
Spende.  
 

Werde auch DU Sternsinger*in 
Bei der größten Aktion von Kindern für Kinder werden auch immer wieder Menschen gebraucht, die 
den Segen in die Häuser bringen, die sich drum kümmern, dass die Kinder als Königinnen und Könige 
von Haus zu Haus ziehen können und die im Hintergrund unterstützen. Wenn Sie z.B. gut nähen 
können, dann könnten Sie uns bei den wunderschönen Gewändern unterstützen. 
 

Wir freuen uns über alle, die sich einbringen möchten. Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Katja 
Grohmann, Mail: katja.grohmann@kath-offenburg.de. Der Kontakt zu den Begleitern vor Ort wird 
dann gerne hergestellt. 
 
 
 

Kirchenmusik  
 

Kirchenkonzerte 
Weitere Termine finden Sie unter den Pfarreien Griesheim, Rammersweier und Weingarten. Herzliche 
Einladung. 
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„Better is Peace… “ 
Zwei Chöre, zwei Länder, zwei Konzerte:  Diese 
grenzüberschreitende deutsch-französische 
Zusammenarbeit entstand aus Anlass des 80-jährigen 
Gedenkens an das Ende des Zweiten Weltkriegs. Am 
15. und 16. November wird das gehaltvolle 
Konzertprogramm rund um den Frieden in Offenburg 
und Strasbourg aufgeführt. Es besteht aus vier 
Stücken: 

 

1. Battista Pradal (*1964): „Tutti avevano la faccia del Cristo“ für vier-stimmigen Chor.  
 

2. Johann Hermann Schein (1586-1630): „Die mit Tränen säen“ aus der Sammlung „Israels Brünnlein“ 
– Madrigal für fünf-stimmigen gemischten Chor.  
 

3. John Rutter (*1945): “Lord, make me an instrument of thy peace” für vier-stimmigen gemischten 
Chor, Harfe und Streicher.  
 

4. Karl Jenkins (*1944): “The Armed Man: A Mass for Peace” für vier-stimmigen gemischten Chor, 
Sopran-Solo, Bläser, Schlagzeug und Streicher. 
 

Am Samstag 15. November, um 20 Uhr in der Evangelische Stadtkirche in Offenburg. Am Sonntag, 
16. November um 17 Uhr: Église Sainte Aurélie, 16, rue Martin Bucer, in Strasbourg. Preise und 
Vorverkauf: 15 Euro bei der Sparkasse Offenburg, Buchhandlung Akzente, Abendkasse: 20 Euro, 
Ermäßigt (Schüler und Studenten): 10 Euro oder unter www.figuralchoroffenburg.de. 
 
 

Musikalische Adventsbesinnung am Abend des 1. Adventssonntags 
Nähere Infos finden Sie unter der Pfarrei Rammersweier. 
 

„Alors on danse“ 
Am Sonntag, 23. November, um 17 Uhr in St. Fidelis. Es 
werden Werke der französischen Romantik für Klavierduo und 
-trio von Fauré, Saint-Saëns, Bizet und Debussy aufgeführt. 
Beim diesjährigen Klavierkonzert gespielt von Eva Peichl, 
Maximilian Pascheberg und Winfried Oelbe steht das Element 
des Tanzes im Mittelpunkt. Alle Kompositionen des 
kurzweiligen Nachmittags verbindet dabei dieses bewegende 
Merkmal, alle sind reine Programmmusiken. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei. Neben bedrohlichen, virtuosen Klängen des prominenten Totentanzes von Camille 
Saint-Saëns kommen u. a. auch das sanfte Schaukeln eines Nachens, der Marsch einer Prozession 
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oder ein schwungvoller Ballett-Walzer in der selten gespielten Petite Suite Claude Debussys zu Gehör. 
Die Szenen in Gabriel Faurés Dolly-Suite wiederum illustrieren meisterhaft verschiedene kindliche 
Situationen wie ein Wiegenlied oder den Familienhund. Kuriosa und Jubiläumswerke zugleich sind die 
sechshändigen Bearbeitungen der beiden Carmen-Suiten, aus denen als Ausschnitt die enthaltenen 
Tänze musiziert werden. Die schicksalhafte französische Opéra-Comique aus der Feder Georges Bizets 
mit ihren mitreißenden Melodien feiert dieses Jahr den 150. Geburtstag ihrer Pariser Uraufführung. 
 
 

Geistliche Abendmusik zum 2. Advent 
Am zweiten Adventssonntag, 7. Dezember gestaltet das Ensemble graduale vocal wieder eine 
geistliche Abendmusik in der Offenburger Klosterkirche. Es erklingt Barockmusik mit adventlichen 
Werken für Chor und Instrumentalensemble. Im Mittelpunkt steht der Komponist Andreas 
Hammerschmidt, der vor 350 Jahren gestorben ist und für die Advents- und Vorweihnachtszeit eine 
Vielzahl stimmungsvoller Kantaten und Motetten geschrieben hat. Daneben kommen Stücke seiner 
Zeitgenossen Heinrich Schütz, John Theile und Johann Rosenmüller zur Aufführung. Begleitet wird das 
Ensemble graduale vocal von barocken Originalklanginstrumenten. Wir laden Sie herzlich zu dieser 
Abendmusik ein! Beginn ist um 17 Uhr. Eintritt frei, Spenden willkommen. 
 
 

Kammerchor singt im Adventsgottesdienst 
Am Samstag, 13. Dezember, um 18.30 Uhr wird der Kammerchor Offenburg den Abendgottesdienst 
in der Klosterkirche mitgestalten. Während der Messe erklingen Kompositionen passend zum dritten 
Advent - dem Sonntag Gaudete, der freudigen Erwartung auf die Ankunft Jesu. Aufgeführt werden, 
unter Leitung von Reinhardt Bäder, Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy, Heinrich Schütz und 
Charles Villier Stanford. Solistin ist Claudine Morgenthaler. Einige Gemeindelieder werden im Wechsel 
mit dem Kammerchor gesungen. Im Anschluss an die MESSFEIER wird der Chor noch mit 
weihnachtlichen Sätzen von Hugo Distler, Jacobus Gallus sowie Morten Lauridsen zu hören sein. Mehr 
Info: www.kammerchor-offenburg.de. 
 
 

Vokalmusik im Abendgottesdienst 
In der Abendmesse am vierten Adventssonntag, 21. Dezember, um 19 Uhr erklingt in Hl. Dreifaltigkeit 
vorweihnachtliche Chormusik aus verschiedenen Jahrhunderten. Das Ensemble graduale vocal singt 
Stücke von Michael Praetorius, Andreas Hammerschmidt, Josef Rheinberger und Hugo Distler.  
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Bohlsbach – St. Laurentius  
 

Begehbarer Adventskalender in Bohlsbach 
Von Tag zu Tag wird der Weg zur Krippe heller im Advent - unter diesem Gedanken steht in 
diesem Jahr der begehbare Adventskalender in Bohlsbach. Vom 30. November bis 23. Dezember 
öffnet sich an jedem Abend um 18 Uhr im Dorf ein festlich geschmücktes Fenster, eine Tür oder 
ein Platz. Dahinter verbergen sich liebevoll gestaltete kleine Adventsaktionen - mal mit Musik, 
einer kurzen Geschichte, Gebäck oder einfach einem Moment des Miteinanders oder Zeit zum 
Innehalten.  
Der begehbare Adventskalender ist längst zu einer schönen Tradition im Ort geworden. Er lädt 
ein, den Advent bewusst und gemeinsam zu erleben – abseits des Trubels, mit Licht, Begegnung 
und Besinnung. Das erste Adventsfenster am 30. November, dem 1. Adventssonntag, wird in 
der Laurentiuskirche sein, gestaltet vom Gemeindeteam. Der Plan für die weiteren 
Adventsfenster ist ab Ende November in der Kirche ausgelegt und ist im örtlichen Gemeindeblatt 
zu finden. Das Organisationsteam freut sich über viele helle Fenster und viele offene Herzen – 
denn gemeinsam wird der Weg zur Krippe Tag für Tag ein Stück heller.             Renate Bürkle 
 
 
 

Bühl – St. Peter und Paul  
 

Ein Päckchen Hoffnung – für 
wohnungslose Menschen 
Dieses Jahr wollen wir in Absprache mit 
Mitarbeitern des Ursulaheims eine 
besondere Sammelaktion zu Weihnachten 
für Menschen ohne festen Wohnsitz 
starten. Damit wollen wir nicht nur 
Hoffnung, sondern auch Wertschätzung, 
Respekt und Anteilnahme schenken. Zirka 
60 Päckchen werden benötigt. Diese 

sollten mit Pflege- und Hygieneprodukten gefüllt werden, z. B. Zahnbürsten, Zahncreme, (Dusch)-
Seife, Shampoo, Hautcreme, Rasierschaum, Einmalrasierer usw. Vielleicht wollen Sie noch eine 
Tüte mit (selbstgebackenen) Keksen, warme Socken, Handschuhe oder einen wärmenden Schal 
dazu packen? Die Päckchen werden ab dem 14. November in der Kirche gesammelt. Diese ist 
tagsüber seitlich geöffnet. Dort steht auch ein Korb bereit. Falls Sie nicht selbst ein Päckchen 
packen wollen, gerne aber ein paar der oben genannten Produkte dazu spenden wollen, können 
Sie diese in den Korb legen. Auch Geldspenden werden entgegengenommen, mit denen wir 
Päckchen selbst bestücken, bzw. fehlende Produkte dafür kaufen können. Die Geldspenden 
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können in der Sakristei abgegeben werden (vor und nach den Gottesdiensten) oder in den dafür 
vorgesehenen Opferstock geworfen werden. Abgabe der Päckchen/Spenden ist bis zum dritten 
Advent, 14. Dezember möglich. Als kleines Dankeschön liegt in der Kirche eine passende 
Geschichte für Sie bereit! Die wohnungslosen Menschen in und um Offenburg, das Ursulaheim 
und wir freuen uns über Ihre Unterstützung und sagen ein herzliches Danke! 

                                                          Das Gemeindeteam Bühl 
 
 
 

Kolpingfamilie - Adventsmarkt und Kunstausstellung 
Einladung zum Adventsmarkt und Kunstausstellung. Am Samstag, 22. November findet der 
Adventsmarkt der Kolpingfamilie und der Schnoogesurrer rund um die Georg-Dietrich-Halle in 
Bühl statt. Ab 14 Uhr bieten wir wieder Adventskränzen, Adventsgestecke, 
Weihnachtsdekorationen, Genähtes und Gestricktes und vieles Mehr. Wir freuen uns auf euren 
Besuch Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Zum gleichen Zeitpunkt wird die Kunstausstellung 
der Büchler Hobbykünstler in der Halle eröffnen. Viele schon bekannte, aber auch neue Künstler 
werden ihre eigenen Werke an diesem Wochenende präsentieren. Am Samstag 22 November, 
um 13 Uhr Vernissage. Öffnungszeiten: Am Samstag, 22. November, von 14 Uhr bis 21 Uhr und 
am Sonntag 23. November von 11 Uhr bis 17 Uhr. Wir freuen uns auf euren Besuch 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die Kolpingfamilie Offenburg-Bühl 
 
 
 
 

Kirchenchor - Cäcilienfeier 
Am Sonntag, 23. November gestaltet der Kirchenchor Bühl um 10.30 Uhr in der Bühler Kirche 
St. Peter und Paul die Cäcilienfeier zu Ehren der Schutzpatronin der Kirchenmusik. In diesem Jahr 
werden Rita Brischle für 60 Jahre und Stefan Labude für 40 Jahre Gesang im Bühler Kirchenchor 
geehrt. Herzliche Einladung hierzu! 

  Markus Grothmann und Martin Seifert 
 
 
 
 

„Kommt und seht! Über uns steht ein guter Stern! 
Mit diesem Werk von Gregor Linßen wird der Kirchenchor voll Hoffnung und Freude den 
Weihnachtsfestgottesdienst gestalten. „Kommt und seht“ ist mehr als ein Lied – es ist eine 
göttliche Reise. Es beginnt mit der Einladung in die Ungewissheit und führt zu einer Gemeinschaft 
im Licht. Jeder Vers lädt uns ein: 
·       Kommt aus Zweifel und Suche, 
·       seht Gottes Antwort im Klang und Licht, 
·       spürt Gemeinschaft und göttliche Nähe. 
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Ein sehr moderner, aber tief verwurzelter Ausdruck geistlichen Lebens, der Herz, Verstand, 
Stimme und Bewegung einbezieht – so wie Linßen es in seiner Messe bewusst gestaltet hat. 
 

„Kommt und seht!“ wollen wir wörtlich übertragen und Interessenten für ein Chorprojekt 
einladen und gewinnen. Wir bieten ab dem 26. November jeweils mittwochs um 19.30 Uhr vier 
aufeinander folgende offene Chorproben an, in denen die Stücke eingeübt werden. An drei 
Proben sollte man teilgenommen haben. Den Weihnachtsgottesdienst werden wir mit Orchester, 
Werken von Händel und dem Kern „Kommt und seht!“ mitgestalten. Mit „Joy to the World“ 
(Freu dich, o Welt, dein König naht!), einem der beliebtesten und bekanntesten Weihnachtslieder 
aus dem angelsächsischen Sprachraum, wollen wir den feierlichen Weihnachtsgottesdienst am 
25. Dezember in der Pfarrkirche in Bühl eröffnen. Dieses Stück möchten wir zusammen mit der 
anwesenden Gemeinde singen. Das Stück wird in allen Adventsgottesdiensten, die in Bühl 
stattfinden, mit den anwesenden Kirchenbesuchern eingeübt. Melden Sie sich gerne bei uns. 

Markus Grothmann und Martin Seifert 
 
 
 
 

Nacht der Hoffnung 
Am Freitag, 28. November, um 18.30 Uhr 
MESSFEIER nach Art von Taizé - zur Eröffnung 
der Nacht der Hoffnung. Um 21.10 Uhr Gebet 
der Hoffnung. Dazwischen offene Angebote 
mit Musik, Impulsen, Stille, Gebet, Gespräch 
und Begegnung, Ausstellung „Hoffnung 
verpflichtet“, „Hoffnungsweg“ … 
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Sternenweg 
Auch dieses Jahr sind Kleine und Große eingeladen, sich auf 
den Weg zu machen. Der Sternenweg führt um die Kirche und 
den Kirchplatz zur Krippe. Der Eingang ist vom Friedhofsweg 
gut zu erreichen. Die Sterne werden ab dem 29. November 
bis 11. Januar, jeweils von 17 bis 23 Uhr um die Kirche und 
am Pfarrhaus entlang zur Krippe leuchten, und die dunkle 
Jahreszeit erhellen. Der Weg ist jederzeit begehbar, die 

leuchtenden Sterne allerdings machen den Weg sehr stimmungsvoll. Dabei lädt eine Geschichte 
und verschiedene Gedanken zur Hoffnung ein. Lassen sie sich von dieser lichtvollen Atmosphäre 
inspirieren.       Das Gemeindeteam 
 

Mach mit – Werde Sternsinger 
Liebe Kinder, die Sternsingeraktion ist in greifbarer Nähe. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn wieder viele daran teilnehmen 
würden, um den Segen in die Häuser zu bringen und mithelfen, 
dass es Kinder in oft sehr großer Not besser gehen darf. Die 
diesjährige Aktion kommt den Kindern in Bangladesch zu Gute. 
Trotz Fortschritte im Kampf gegen Kinderarbeit müssen in dem 
südasiatischen Land rund 1,8 Millionen Kinder und Jugendliche 
arbeiten. 1,1 Millionen sogar unter besonders 
gesundheitsschädlichen und ausbeuterischen Bedingungen. 
Sternsinger Partnerorganisationen setzen sich dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu 
befreien und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen. 
 

Werde auch DU Sternsinger*in. In der Kirche steht eine Box bereit. Da könnt ihr euch anmelden. 
Oder schreibt eine Mail an: gemeindeteam.buehl@kath-offenburg.de. Bitte melde dich bis 
Freitag, 5. Dezember. Wir freuen uns auf euch.  

                             Das Gemeindeteam und die Verantwortlichen der Sternsingeraktion 
 

Advents- und Weihnachtsliedersingen mit dem Posaunenchor 
Nachdem der Kirchplatz nun wieder zur Verfügung steht, feiern wir dieses Jahr wieder zusammen 
mit der evangelischen Matthäusgemeinde eine musikalische Adventsandacht, und zwar am 
Nikolaustag, 6. Dezember, um 18 Uhr vor der Pfarrkirche St. Peter und Paul (bei schlechtem 
Wetter in der Kirche). Der Evangelische Posaunenchor Offenburg spielt und begleitet Nikolaus-, 
Advents- und Weihnachtslieder zum Mitsingen. Herzliche Einladung! 
                                               Evangelische Matthäusgemeinde und Gemeindeteam Bühl 
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Elgersweier – St. Markus  
 

Hilfs- und Kontaktdienst 
Advent heißt: Vorbereitung auf Weihnachten. Einen wunderbaren Start in diese Zeit ist die 
Wohnung mit Sternen und Kerzen zu schmücken. Diese stimmungsvolle Zeit sorg für schöne 
Momente, die für Freude sorgen. Die Hilf- und Kontaktdienstfrauen: Frau Knobloch, Thea Brinker, 
Antonia Hug, Frau Zind, Marietta Göppert, Astrid Vauderwange, Jenny Kaufmann, Gudrun Vollmer, 
Renate Klotzbach und Karin Mellert überbringen Ihnen gerne Weihnachtsgrüße der 
Pfarrgemeinde. Wir freuen uns auf viele nette Begegnungen. Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Adventszeit und frohe Weihnachten. 
 

Adventsandacht 
Miteinander beten und miteinander feiern - Das könnte das Motto dieses Morgens sein. Am 
Mittwoch, 3. Dezember, um 10 Uhr halten wir in der St.-Markus-Kirche eine Adventsandacht. 
Danach erwartet uns im Gemeindehaus eine Überraschung sowie ein Mittagessen an Stelle des 
Frühstücks. Wir laden Sie herzlich dazu ein. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für das 
Mittagessen Ihre Anmeldung benötigen.  

                                                             Team Goldrand Anette Kempf, Tel.: 56347 
 

Anmeldung Hauskommunion 
Es kann an jedem ersten Freitag im Monat, ab 10 Uhr die Hauskommunion empfangen werden. 
Anmeldung bitte über Frau Zind, Tel.: 54161. 
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Griesheim – St. Nikolaus  
 

Adventskonzert 
Am Samstag, 29. November, um 17 Uhr in St. Nikolaus. 
Die Kinder der Grundschule musizieren gemeinsam mit 
Freunden, 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Patrozinium und Pfarrfest St. Nikolaus Griesheim 
„So bitten wir, heiliger Nikolaus, teilst allen du deine Gaben aus, 
auch uns lass nicht leer ausgehen.“ Am 7. Dezember feiert die 
Pfarrgemeinde St. Nikolaus ihren Patron den Heiligen Nikolaus. 
Der Festgottesdienst beginnt um 10 Uhr in der Kirche. Die Vereine 
treffen sich traditionell am ehemaligen Gasthaus Krone und 
werden von der Musik in die Kirche begleitet. Nach dem 
Gottesdienst führt der Weg in die Gottswaldhalle zum 
anschließenden Pfarrfest. Bei leckerem Essen und Getränken, 
Kuchen und guter Unterhaltung durch den Musikverein Griesheim 
werden es gewiss ein paar schöne Stunden. Schon an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen Festtag 
möglich machen. Den vielen Helferinnen und Helfern, für alle 
Kuchenspenden, den Vereinen und der Musik und allen, die an 
diesem Tag mitfeiern. Katja Grohmann, Pastoralreferentin, Claudia Weber, Sprecherin des 
Gemeindeteams, Dr. Stefan Meisert, Pfarrer 
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Senioren – Café 
Herzliche Einladung zum Seniorencafé am Mittwoch, 10. Dezember, um 14.30 Uhr im Farrenstall. 
 
 

Adventsfenster Griesheim 
Am 16. Dezember um 18 Uhr werden die Lichter angeschaltet und die Adventsfenster im Pfarrhof 
in Griesheim wieder erstrahlen. Mit bekannten Weihnachtsliedern und anschließendem 
gemütlichem Beisammensein bei heißen Getränken und kleinen Leckereien werden die Fenster 
wieder für alle leuchten. Herzliche Einladung. Katja Grohmann, Pastoralreferentin und das 
Gemeindeteam St. Nikolaus Griesheim 
 
 
 
 

Offenburg – Hl. Dreifaltigkeit  
 

Fast 40 Jahre Partnerschaft zwischen der 
Erzdiözese Freiburg und Peru 
Nächstes Jahr feiert die Erzdiözese Freiburg mit Peru 40 
Jahre Partnerschaft. Von der Idee der Partnerschaft war 
die Gemeinde Hl. Dreifaltigkeit mit Pfarrer Peter 
Schnappinger sehr angetan. Erste Fühler wurden 1988 
ausgestreckt und im Jahre 1989 wurde unsere 

Partnerschaft mit der Gemeinde del Sagrário in Abancay beschlossen. Peter Schnappinger war 
mit einer Gruppe 1994 in der Partnergemeinde, auch Pfarrer Matthias Bürkle besuchte 2008 
unsere Partnergemeinde in Abancay mit einer Gruppe, die letzte Reise einer Delegation aus der 
Gemeinde war 2019. Vor Corona machten einige Jugendliche aus der Pfarrei ein freiwilliges 
soziales Jahr in den Anden. Viele der Gründungsmitglieder sind leider in der Zwischenzeit 
verstorben. Es wäre deshalb wundervoll, wenn sich Interessierte melden würden, damit die 
Partnerschaft eine Chance hat. Gerne kann man auch die Gruppe finanziell unterstützen, denn 
jedes Jahr wird Geld überwiesen, mit dem der Komedor- der tägliche Mittagstisch für Schüler 
und Studenten bezahlt wird (etwa 100 Essen täglich), ebenso das Altenasyl und auch das 
Waisenhaus finanziell unterstützt wir.  
Peruspenden Hl Dreifaltigkeit. IBAN: DE22 6645 0050 0000 5383 08, BIC SOLADES10FG.  
Bei Interesse bitte melden bei adelheid.wiedemer@gmx.de, Tel.: 32527. 
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Erste Rorate-Messe und 
Gemeindeversammlung 
Am ersten Adventssonntag, 30. November, um 19 Uhr. Zum 
Beginn des neuen Kirchenjahres feiern wir in Dreifaltigkeit 
die erste Rorate-Messe, stimmungsvoll gestaltet vom 
Kirchenchor Dreifaltigkeit. Die Rorate-Messe im 
Kerzenschein lädt dazu ein, in der vorweihnachtlichen Zeit 
zur Ruhe zu kommen und sich gemeinsam auf das Kommen 
Christi vorzubereiten. Im Anschluss an den Gottesdienst lädt 

das Gemeindeteam herzlich zur ersten Gemeindeversammlung in der Kirche ein. Wir möchten 
uns kurz als aktuelles Team vorstellen, einen kleinen Einblick in unsere Arbeit geben und 
gemeinsam mit Ihnen und Euch einen Blick in die Zukunft unserer Gemeinde werfen. Im 
Anschluss ist Zeit für Fragen, Austausch und Begegnung – bei unserem traditionellen „Glühwein 
am Feuer“ am Seitenausgang (Richtung Kinderspielplatz). Wir freuen uns über viele Mitfeiernde, 
interessierte Zuhörerinnen und Zuhörer – und auf gute Gespräche bei einem wärmenden Becher 
Glühwein oder alkoholfreien Punsch.              Ihr Gemeindeteam 
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Offenburg – St. Fidelis  
 

Gemeinsame Nachrichten für den Bereich Nord finden Sie hier. 
 

Neue Begegnungsmöglichkeit in Nord-West 
In der Okenstraße im ECKLE47 ist am Samstag, 27. September eine neue Begegnungsstätte 
eröffnet worden. An fünf Wochentagen hat die Begegnungsstätte offen und bietet zu 
verschiedenen Zeiten auch ein Mittagessen an. Vielleicht hat jemand Interesse dort 
vorbeizuschauen. Herzliche Einladung. Pfarrer Eberhard Murzko 
 
 

Fidelis-Frauen und Senioren 
Am Mittwoch, 3. Dezember, um 9 Uhr wird die Messe von den Frauen vorbereitet. Am Mittwoch 
10. Dezember, um 16 Uhr findet im Saal eine Adventsfeier statt. Nach einer besinnlichen Stunde 
wird Glühwein und Hefezopf angeboten.           Das Team 
 
 
 
 

Offenburg – Hl. Geist  
 

Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern 
Am Sonntag, 16. November, um 10.30 Uhr, findet im Gemeindesaal Hl. Geist der nächste 
ökumenische Gottesdienst für Familien mit jüngeren Kindern statt. Dazu laden wir ganz herzlich 
ein.                                   Pfarrerin Tanja Schäfer u. Petra Krumbein 
 

Gemeindefest Kiba 
Am Sonntag, 23. November, feiern wir in Hl. 
Geist unser Kirchbaufest KIBA. Der 
Festgottesdienst wird vom Kirchenchor St. 
Markus/Hl. Geist musikalisch mitgestaltet. Im 
Anschluss an die Hl. Messe lädt das 
Gemeindeteam herzlich ein zu einem 
Empfang im Meditationsraum mit Sekt, 
Kaffee, Kuchen und Gebäck. Die Minis bieten 
wieder selbstgebackene Waffeln an.  

Wir freuen uns über Ihr Kommen und Mitfeiern!                 Erhard Krumbein 
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Seniorennachmittag Erlösergemeinde 
Herzliche Einladung ergeht zur Adventsfeier der Erlösergemeinde, gestaltet von Pfarrerin Tanja 
Schäfer, am Dienstag, 2. Dezember, von 15 bis 17 Uhr im Gemeindehaus der Erlösergemeinde. 
 

Info-Veranstaltung zu Adveniat 
In wenigen Wochen beginnt wieder die „Aktion ‚adveniat‘ “ und informiert über die Situation 
der Menschen in Südamerika besonders auch über die Situation im Gebiet des Amazonas und 
der Quellflüsse dieses mächtigen Stromes, die zum Teil auch im Norden unseres Partnerlands 
Peru liegen. Dieser große Strom hat nicht nur für die Menschen dort einen entscheidenden 
Einfluss für ihr Leben und Glauben, sondern hat auch globalen Einfluss bis zu uns hier in Europa. 
Daher ist es interessant und wichtig auch von Amazonien zu hören und zu wissen. Am Beginn 
des Monates Dezember wird Lucero Guillén, eine Mitarbeiterin der Landpastoral im Vikariat 
Yurimaguas, begleitet von einer Dolmetscherin von den Erfahrungen der Menschen aus 
Amazonien in Deutschland und auch besonders in unserem Bistum Freiburg, berichten. Themen 
sind unter anderen:  
 

• Stärkung der indigenen Gemeinden in der Verteidigung ihrer territorialen Rechte (Wasser, 
Boden, Land)  
• Steigerung der landwirtschaftlichen Produktivität durch neue Anbaumethoden, um die eigenen 
Ernährungssicherheit zu verbessern.  
• Bedingungen des Mangels oder Fehlens von Seelsorgern 
 

Die Pfarrei Hl. Geist in Offenburg lädt alle Interessierten zu einem Informationsabend ein. Zu 
diesem sehr interessanten Vortrag mit anschließender Möglichkeit zum Gespräch und Begegnung 
laden wir Sie herzlich in den Pfarrsaal Hl. Geist ein: Am Freitag, 5. Dezember im Pfarrzentrum 
Hl. Geist in der Heimburgstraße 2, Offenburg-Albersbösch. Beginnen wollen wir mit dem 
Gottesdienst in der Hl.-Geist-Kirche um 18.30 Uhr. Daran anschließend die Begegnung, der Vortag 
mit Präsentation von Power-Point und Diskussion in den Räumen unserer Pfarrei. 
                                                           Auf Ihren Besuch freut sich der Perukreis Hl. Geist 

 
 
 

E-Orgel/E-Piano für die Werktagskapelle in Hl. Geist gesucht. 
Wer ein Instrument zu Verfügung stellen kann, melde sich bitte im Pfarrbüro Hl. Geist. Herzlichen 
Dank. 
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Sternsinger Hl. Geist 
In der Zeit um Dreikönig 2026 sind auch in Hl. Geist (Albersbösch, 
Hildboltsweier und Uffhofen) die Sternsinger unterwegs. Sie 
werden in ein oder zwei Gruppen in Begleitung von Erwachsenen 
am Sonntag, 4. Januar, im Gottesdienst ausgesendet und von 12 bis 
17 Uhr Hausbesuche machen. Wer den Besuch der Sternsinger 
wünscht, möge sich bitte in der Zeit vom 1. Advent (30. November) 
bis Hl. Abend (24. Dezember) schriftlich und verbindlich mit Namen 
und genauer Anschrift (evtl. auch Telefonnummer) anmelden. Ab 1. 

Advent werden in der Hl.-Geist-Kirche Flyer mit Anmeldeabschnitt ausliegen. Sie haben zwei 
Möglichkeiten zur Anmeldung: per Anmeldeabschnitt in den Briefkasten am Pfarrhaus Hl. Geist 
oder per Mail an folgende Adresse: sternsinger.heiliggeist@gmx.de. Sie ermöglichen damit 
den Sternsingern ein genaues Planen. Dafür im Voraus vielen Dank! 

      Für das Gemeindeteam: Erhard Krumbein 
 
 
 

St. Martin  
 

Neue Wege für St. Martin 

Gemeindeleben im Stadtteil Stegermatt soll weitergehen. Offenburg. St. Martin ist ein Feeling 
und nicht nur ein Gebäude. Das war das Credo der Gemeindeversammlung am Donnerstag, 9. 
Oktober, zu der das neue Führungsteam der katholischen Kirchengemeinde Mittlere Ortenau in 
den Saal unter dem Kirchenraum eingeladen hatte. Es ging um nichts Geringeres als die Zukunft 
des Gebäudekomplexes im Stadtteil Stegermatt, der für viele Menschen zur Heimat geworden 
ist. Aufgrund der Einsturzgefahr des Daches ist der Kirchenraum bereits seit 2023 gesperrt. Nach 
einem Wasserschaden im Sommer können nun auch jederzeit die Lichter, Heizungen und 
Sanitäranlagen in den anderen Räumen ausfallen. „Das Gebäude hat nur noch Rohbauqualität“, 
machte Pfarreiökonom Markus Doll deutlich. Nur eine Generalsanierung könne das Gebäude 
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retten, diese sei jedoch finanziell nicht darstellbar. Viele Menschen, darunter Kirchen- und 
Vereinsmitglieder sowie Vertreter der Bürgervereinigung Offenburg-Süd, die St. Martin nutzen, 
trugen an dem Abend wertvolle Anregungen und Ideen vor, die den Planungen zugrunde gelegt 
werden sollen. „Ich bin zuversichtlich, dass wir gute Wege finden werden“, sagte Dr. Stefan 
Meisert, leitender Pfarrer der Kirchengemeinde Mittlere Ortenau, abschließend. Das Leben in St. 
Martin solle weitergehen, möglicherweise mithilfe eines Investors. Positiv stimmte Pfarrer 
Meisert nicht nur die konstruktive Stimmung an dem Abend. Auch mit der Stadt Offenburg sind 
bereits erste Gespräche erfolgt, es wird nach gemeinsamen Lösungen gesucht. Das Gebäude 
befindet sich im Sanierungsgebiet „Südstadt“.  
 
 
 

„Iss gemeinsam“ 

Das gemeinsame Mittagessen im Rahmen der Aktionswoche „Armut bedroht alle – Ein starkes 
Miteinander für soziale Gerechtigkeit und demokratische Werte“ veranstaltet von der 
Katholischen und Evangelischen Kirchengemeinde mit vielen Kooperationspartnern aus dem 
sozialen Bereich in Offenburg war ein voller Erfolg. Über 200 Personen aus verschiedenen 
Stadtteilen und Herkunftsländern, Studentinnen und Studenten, Seniorinnen und Senioren, 
Familien und Alleinerziehende mit Kindern und Menschen, die auf der Straße leben, begegneten 
sich in gemütlicher Atmosphäre beim leckeren Essen und kamen miteinander ins Gespräch. 
Mehrere Teilnehmer*innen zeichneten das Essen, das unter Anleitung von Ingrid Neliba (Foto) 
frisch zubereitet wurde mit fünf Sternen aus. Unser Kuchenbüffet war mit 25 verschiedenen 
Kuchen bestückt. Allen, die zum Gelingen dieser Aktion beigetragen haben, ein herzliches 
Dankeschön.  
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Martini 2025 
Herzliche Einladung zum Patrozinium am 16. November. Im 
Gemeindesaal St. Martin sind alle um 10.30 Uhr zur Hl. Messe mit 
Pfarrer Thomas Schwarz eingeladen. Wir alle können wie St. Martin 
lebendige Steine sein und das „Feeling St. Martin“ weitergeben, 
weiterleben, hierzu werden gemeinsam Ideen ausgetauscht und 
entwickelt. Zur Stärkung gibt es verschiedene leckere Suppen mit 
anschließendem Kaffee und Kuchen. Das Gemeindeteam St. Martin 
freut sich auf die Begegnungen und Gespräche in der Hoffnung, 
dass der Strom stabil bleibt. 
 
 

 
 

Ökumenischer Krabbelgottesdienst 
Herzliche Einladung an alle Kinder mit ihren Eltern zum ökumenischen Krabbelgottesdienst am 
Sonntag, 23. November, um 11.30 Uhr in die Evangelische Stadtkirche. Gemeinsam erleben wir, 
dass Gott nicht nur in glücklichen Augenblicken bei uns ist, sondern auch, wenn wir traurig sind. 
Am Sonntag, 7. Dezember, um 11.30 Uhr feiern wir in der Evangelischen Stadtkirche gemeinsam 
Advent. Auf die Begegnung und Gespräche beim anschließenden gemütlichen Beisammensein 
mit Kaffee, Saft, Tee, Getränken und leckeren Keksen und Obst freut sich das 
Krabbelgottesdienstteam. 
 
 
 

Kaffeepause mit Bewegung 
Am 1. Dezember findet eine Kaffeepause mit Bewegung geleitet von Margrit Schmieder und 
Beate Bleyer-Hansert statt. Von 14.30 bis 16 Uhr nehmen wir uns eine kleine Auszeit vom Alltag. 
Wer Interesse hat seine Seele baumeln zu lassen, kann sich gerne bei Beate Bleyer-Hansert 
anmelden, Tel.: 63905684. 
 
 
 

Stehkaffee 

Herzliche Einladung zum Stehkaffee am Sonntag, 21. Dezember im Anschluss an den 
Gottesdienst. Das Gemeindeteam freut sich auf die Begegnung und Gespräche bei Kaffee, Tee 
und leckerem Kuchen. 
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freut sich auf die Begegnungen und Gespräche in der Hoffnung, 
dass der Strom stabil bleibt. 
 
 

 
 

Ökumenischer Krabbelgottesdienst 
Herzliche Einladung an alle Kinder mit ihren Eltern zum ökumenischen Krabbelgottesdienst am 
Sonntag, 23. November, um 11.30 Uhr in die Evangelische Stadtkirche. Gemeinsam erleben wir, 
dass Gott nicht nur in glücklichen Augenblicken bei uns ist, sondern auch, wenn wir traurig sind. 
Am Sonntag, 7. Dezember, um 11.30 Uhr feiern wir in der Evangelischen Stadtkirche gemeinsam 
Advent. Auf die Begegnung und Gespräche beim anschließenden gemütlichen Beisammensein 
mit Kaffee, Saft, Tee, Getränken und leckeren Keksen und Obst freut sich das 
Krabbelgottesdienstteam. 
 
 
 

Kaffeepause mit Bewegung 
Am 1. Dezember findet eine Kaffeepause mit Bewegung geleitet von Margrit Schmieder und 
Beate Bleyer-Hansert statt. Von 14.30 bis 16 Uhr nehmen wir uns eine kleine Auszeit vom Alltag. 
Wer Interesse hat seine Seele baumeln zu lassen, kann sich gerne bei Beate Bleyer-Hansert 
anmelden, Tel.: 63905684. 
 
 
 

Stehkaffee 

Herzliche Einladung zum Stehkaffee am Sonntag, 21. Dezember im Anschluss an den 
Gottesdienst. Das Gemeindeteam freut sich auf die Begegnung und Gespräche bei Kaffee, Tee 
und leckerem Kuchen. 
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Sternsinger 2025 in der 
Stegermatt und der 
Eisernen Hand 
Alle Sternsinger*innen von 
diesem Jahr machen mit ihren 
Begleiter*innen wieder bei der 
größten Solidaritätsaktion von 
Kinder für Kinder mit. Unter dem 

Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ freuen sich schon drei Sternsinger 
Gruppen auf ihren Einsatz. In der Stegermatt werden Annemarie Verderio, Jeannette Keller, 
Carmen Fischer, Beate Bleyer-Hansert und in der Eisernen Hand Raphael Martinet mit 
Sternsinger*innen den Segen in die Häuser bringen. Bitten melden Sie sich bei Beate Bleyer-
Hansert, an, Tel.: 63905684. 
 

Nachbarschaftshilfe Miteinander - Füreinander 
Nachbarschaftshilfen unterstützen Menschen in verschiedenen Bereichen des täglichen Lebens. 
Nachbarschaftshilfen sind zeitnah, unbürokratisch und ehrenamtlich. Es haben sich 
dankenswerter Weise bereits Ehrenamtliche bereiterklärt, die in der Projektkoordination und als 
Helfer*innen sich engagieren. Über weitere Verstärkung freuen sich alle, Kontakt Beate Bleyer-
Hansert, Tel.: 63905684. Wenn Sie für jemanden einkaufen gehen, im Garten helfen und/ oder 
einen Fahrdienst übernehmen wollen, rufen Sie uns an. Die kleinste Unterstützung zählt und 
vergrößert das Hilfe-Netz in den Stadtteilen Stegermatt und Eiserne Hand. Wir freuen uns auf 
Sie, auf Dich. 
 

Familiencafé AlleLeut 
Das Familiencafé AlleLeut trifft sich wöchentlich mittwochs im Bürgerhaus von 10 bis 11.30 Uhr. 
Bei Kaffee und Brezeln kommen wir miteinander ins Gespräch über Themen, die im Alltag 
präsent sind. Gemeinsam entwickeln wir Lösungen und stehen uns gegenseitig bei. 
Anmeldungen nimmt Beate Bleyer-Hansert gerne entgegen, Tel.: 63905684. 
 

Sanierungsgebiet Südstadt - Starte Dein ehrenamtliches Projekt 
Im Rahmen des Sanierungsgebietes Südstadt gibt es Projektgelder aus Fördermitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Stadt Offenburg. Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Gruppen vor 
Ort können Geld und Unterstützung beantragen, um selbst gemeinnützige Projekte 
durchzuführen. Weitere Informationen erhalten alle Interessierten beim Quartiersmanager Simon 
Krummradt, Tel.: 822562, Mail: simon.krummradt@offenburg.de. Die ersten Projekte wurden 
schon vom Projektbegleitgremium genehmigt und von Bewohner*innen aus der Stegermatt 
durchgeführt.  
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Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer mit Annemarie Verderio hat für 
Personen, die Kleider benötigen einmal im Monat und bei 
dringendem Bedarf in der Pfähler Villa geöffnet. Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Beate Bleyer-Hansert. 
 
 
 

 
 
 

Offenburg – Hl. Kreuz  
 

In dieser Ausgabe keine Nachrichten der Pfarrei Hl. Kreuz. 
 
 
 
 

Rammersweier – Herz Jesu  
 

Senioren - Bildvortrag bei Kaffee und Kuchen 
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren! Am Montag, 24. November treffen wir uns wieder im 
Gemeindehaus Herz Jesu in der Weinstraße 159 zu einem gemütlichen Kaffee mit Kuchen. 
Beginn: 14.30 Uhr. Mit einem Bildervortag werden uns Horst und Marianne Petrich von ihren 
Reisen in drei unterschiedliche Regionen am nördlichen Polarkreis über die Inselgruppen der 
Lofoten - Lappland- Grönland berichten. Zu diesen „Nordischen Impressionen“ sind alle 
Seniorinnen und Senioren sowie andere interessierte Personen herzlich eingeladen. 

                                               Hermann Wörner 
 

Es weihnachtet fast schon wieder… 
Liebe Kinder von Rammersweier, wir brauchen eure Unterstützung! Auch in diesem Jahr soll es 
an Hl. Abend in der Familienchristmette ein Krippenspiel geben, das von Kindern der 
Grundschulklassen aufgeführt wird. Wenn ihr Zeit und Lust habt mitzumachen, dann meldet euch 
bitte bei Daniela Duffner, Tel.: 35307 oder Susanne Noll, Tel.: 33663. Die erste Probe findet am 
Freitag, 28. November von 16.30 bis 18 Uhr im Gemeindehaus Herz Jesu statt. Wir freuen uns 
auf euch! Da wir in diesem Jahr eine sehr erfolgreiche Sternsingeraktion in Rammersweier 
hatten, laden wir schon heute alle Kinder und Jugendlichen ein, auch bei der Aktion 2026 wieder 
mitzumachen. Geplant ist, dass wir am 5., 6. und 7. Januar die Menschen in Rammersweier 
besuchen, um ihnen den Segen zu bringen. Auch hierfür könnt ihr euch schon bei Daniela Duffner 
oder Ingrid Neliba anmelden, Tel.: 36742. Wir hoffen sehr, dass möglichst viele Meldungen 
kommen. Euer Gemeindeteam von Herz Jesu Rammersweier 
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Musikalische Adventsbesinnung am Abend des ersten Adventssonntags 
Am Sonntag, 30. November, um 17 Uhr findet in der Herz-Jesu-Kirche in Rammersweier eine 
musikalische Adventsbesinnung mit klassischer Musik und besinnlichen Texten statt. Dabei wird 
Kammermusik in verschiedenen Besetzungen zu hören sein. Es spielen das Holzbläserquintett 
Classissimo Ortenau sowie Tobias Fischer an der Orgel. Alle sind herzlich eingeladen, der 
Spendenerlös ist für unsere Partnergemeinde in Peru bestimmt 
 
 
 

Rorate-Messe mit anschließendem Frühstück 
Am Samstag, 6. Dezember, um 7 Uhr in der Herz-Jesu Kirche. Als Rorate-Messe wird eine 
Eucharistiefeier bezeichnet, die im Advent frühmorgens bei Kerzenschein gefeiert wird. 
Musikalisch wird die Messe mit Gitarrenmusik umrahmt. Wir stimmen uns in einer ganz 
besonderen Atmosphäre auf Weihnachten ein. Anschließend wollen wir im Gemeindehaus 
zusammen frühstücken. Das Frühstücksbuffet wird durch die „Mitbringsel“ der Gäste bestückt, 
Brötchen, Butter, Kaffee, Tee und Milch stellt die kfd bereit. Wir würden uns freuen, wenn wir 
in der Messe und beim Frühstück viele Gäste begrüßen können. kfd Herz-Jesu Rammersweier 
 
 
 

Back- und Bastelnachmittag 
Es ist wieder soweit und schon steht Weihnachten 
schneller vor der Tür als man denkt. Damit auch bei dir 
Weihnachtsstimmung aufkommt, laden wir dich herzlich 
zu unserem Back- und Bastelnachmittag ein! Am 
Samstag, 6. Dezember könnt ihr bei uns im 
Gemeindehaus Weihnachtliches basteln und Plätzchen 

backen. Am Samstag, 6. Dezember, von 14 bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus Rammersweier. 
Was noch mitzubringen ist: Kleidung, der Farb- und Teigflecken nichts ausmachen und eine Dose 
für eure selbstgebackenen Kekse. Falls du Lust hast dabei zu sein und mindestens sechs Jahre 
alt bist, kannst du dich über unsere Homepage www.kjg-rammersweier.de anmelden. Der 
Anmeldeschluss ist der 30. November 2025! Eure KjG Rammersweier! 
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Singen im Gemeindehaus 
Adventssingen am Sonntag, 14. Dezember, um 18 Uhr und Weihnachtsliedersingen am Dienstag, 
6. Januar, um 18 Uhr jeweils im Gemeindehaus Herz Jesu. Wir singen alte und neue Lieder zu 
Advent und Weihnachten. Durch die Begleitung am Klavier ist das Mitsingen auch unbekannter 
Lieder gut möglich. Die Lieder führen uns durch ihre eigenen Texte und Melodien in diese 
besondere Zeit ein. Zu einzelnen Liedern gibt es kurze Hinweise auf Entstehung und Theologie. 
Wir freuen uns auf diese besinnliche Stunde!  Dietmar Schimmer und Achim Jochum 
 
 
 
 

Waltersweier – St. Johannes Nepomuk  
 

Lobpreis 
Am Sonntag, 23. November und 7. Dezember, um 18.30 Uhr jeweils in der Kirche. 
 

Die Sternsinger besuchen angemeldete Haushalte 
in Waltersweier 
Die Sternsinger besuchen auch 2026 wieder alle Haushalte in 
Waltersweier, die sich vorher beim Sternsinger-Team angemeldet 
haben. Wenn Sie sich bereits letztes Jahr angemeldet haben, 
werden Sie dieses Jahr automatisch von den Sternsingern besucht. 
Haushalte, die 2026 erstmals von den Sternsingern besucht werden 
möchten, füllen bitte den kleinen Anmeldebogen aus, der ab Mitte 
November in unserer Kirche St. Johannes Nepomuk links neben 

dem Eingang ausliegt bzw. im „Gottswälder“ abgedruckt ist. Werfen Sie dann den ausgefüllten 
Bogen in den ebenfalls dort bereit gestellten „Briefkasten“ ein. Die Verschiebung des 
Besuchstermins in die Weihnachtsferien hat sich in den letzten Jahren bewährt, da so viel mehr 
Kinder als Sternsinger mitmachen konnten. Daher bitte beachten und weitersagen: Die 
Sternsinger besuchen dieses Jahr bereits am Samstag, 27. Dezember, ab 10 Uhr die 
angemeldeten Haushalte in Waltersweier! Die Sternsinger-Kinder aus Waltersweier freuen sich 
auf zahlreiche Anmeldungen und besuchen Sie dann sehr gerne. 
                                               Das Sternsinger-Team Friederike Heuberger und Karin Haist 
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Weier – St. Johannes der Täufer  
 

Frauenkreis 
Am Montag, 17. November, 1. und 15. Dezember, um 20 Uhr im Gemeindezentrum. 

Spielnachmittag 
Am Mittwoch, 26. November und 10. Dezember, um 14 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Segnung der Adventskränze 
Am Sonntag, 30. November, um 9 Uhr in der MESSFEIER. Die Segnung des 
Adventskranzes/Adventswurzel und das Entzünden der ersten Kerze ist immer ein besonderer 
Moment! Man kann spüren, dass nun wirklich eine „heilige Zeit“ der Vorbereitung auf 
Weihnachten beginnt. Entsprechend werden wir auch in diesem Jahr die Adventskränze unserer 
Kirchen segnen. Gerne können Sie auch Ihre eigenen Kränze und Gestecke in den Gottesdienst 
mitbringen. 
 

Bastelfrauen 
Am Montag, 1. Dezember, um 18 Uhr im Gemeindezentrum. 

Seniorennachmittag 
Am Dienstag, 2. Dezember, um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 

Hinweis für Schwerhörige 
Schwerhörige mit Hörhilfen können in Weier in der St. Johannes der Täufer-Kirche über 
Induktionsleitungen hören, mit denen sämtliche Bänke ausgestatten sind. 
 

Adventskalender 
Nach dem erfolgreichen begehbaren Adventskalender der letzten Jahre in der St. Johannes der 
Täufer Kirche möchten wir wieder einen begehbaren Adventskalender anbieten. Wer ist bereit, 
einen Tag zu gestalten? Den Inhalt der Schachtel entweder mit einem Adventsgedicht – 
Geschichte – Rezept – mit einer Bastelanleitung oder etwas Gebasteltem oder … zu füllen? Wenn 
Sie eine Idee haben und einen Tag übernehmen möchten, melden Sie sich bis zum 20. November 
bei Beatrix Vetter, Dorfstraße 18, Tel.: 0176 83581133. 
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Ökumenische Krippenfeier Weier - 
„Wer macht mit beim 
Krippenspiel?“ 
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern, 
Die Krippenfeier am Hl. Abend findet je nach 
Wetter wieder vor oder in der Kirche St. 
Johannes der Täufer in Weier statt, am 24. 
Dezember, um 15 Uhr. Mitspielen kann 
jede/r ab fünf Jahren. Es gibt Rollen mit und 
ohne Text. Gern wollen wir auch Instrumente einbauen. Wer also ein Instrument spielt, gerne 
melden. Vorbesprechung am Mittwoch, 26. November, um 17 Uhr im Gemeindezentrum. Gern 
mit Eltern für die weitere Terminabsprache. Wir freuen uns auf viele Mitspieler/innen und eine 
tolle Einstimmung auf Weihnachten. Fragen oder Anmeldung gern bei Beatrix Vetter, Tel.: 0176 
83581133 oder Claudia Lurz, Tel.: 0175 3653063. 
                                                   Beatrix Vetter, Pfarrerin Jutta Wellhöner und Claudia Lurz 
 
 

Mach mit – Werde Sternsinger 
Liebe Kinder, die Sternsingeraktion ist in greifbarer Nähe. Wir 
würden uns freuen, wenn viele daran teilnehmen würden, um den 
Segen in die Häuser zu bringen und mithelfen, dass es Kinder in oft 
sehr großer Not besser geht. Anmeldungen für Kinder oder junge 
Erwachsene liegen in der Kirche aus. Anmelden könnt Ihr Euch auch 
unter Tel.: 0176 83581133 oder per Mail Beatrix.v@outlook.de bis 
zum 7. Dezember. 
 

Sie sind herzlich eingeladen zum: Adventskalender To Go, der etwas 
andere Adventskalender in Weier 
Die katholische Pfarrei St. Johannes der Täufer in Weier lädt alle ein, täglich in der Kirche bei der 
Adventsaktion „Advent To Go“ mitzumachen. Die Kirche ist hierfür in der Zeit vom 1. bis 24. 
Dezember von 10 bis 16 Uhr geöffnet. Es ist eigentlich ganz einfach: vorbeikommen und ein 
„Türchen“ zu öffnen und sich eine Überraschung abholen, die dabei unterstützen soll, daheim 
mit der Familie einen kleinen Adventsmoment zu erleben. Freuen Sie sich auf unterschiedlich 
gestaltete „Türchen / Geschenke“. Sie finden darin etwas Selbstgebackenes, etwas 
Selbstgebasteltes, einen Gedanken. Die Geschenke stammen von Ministranten, Vereinen, 
Gemeindeteam und vielen Ehrenamtlichen.  
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Weingarten – St. Philippus und Jakobus  
 

30. Kirchenkonzert des 
Musikverein Fessenbach 
Schon zur Tradition geworden ist das 
Kirchenkonzert des Musikvereins 
Fessenbach am Volkstrauertag. 
Termin: Am Sonntag, 16. November, 
um 17 Uhr in der Weingartenkirche. 
Der musikalische Leiter Alexander 
Huber hat ein tolles, 
abwechslungsreiches und 

interessantes Programm mit einer breiten Vielfalt an sinfonischer Blasmusik zusammengestellt. 
Auf dem Programm steht unter anderem „Mount Everest“. Eine imposante Komposition von 
Rossano Galante über die epische Schönheit und überwältigende Macht des höchsten Berges 
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der Welt. Die Filmmusik aus „Henry V“ von Patrick Doyle mit dem gesungenen „Non Nobis 
Domine“ ist ein bewegendes filmmusikalisches Werk. Die Highlights aus dem Musical 
„Elisabeth“ begeistern seit 1992 die Besucher auf der ganzen Welt und erzählt die Geschichte 
von Elisabeth, der berühmtesten Kaiserin von Österreich. Weiter im Programm sind Werke von 
Clement Coterill Scholefield, Stefan Nilsson, Bert Appermont und Johan de Meij. Kirchenkonzert 
wird wie in den vergangenen Jahren als Benefizkonzertveranstaltet. Der Eintritt ist frei. Spenden 
zugunsten dem Verein „Gesellschaft für Osteogenesis imperfecta „Glasknochen“ Betroffene e.V. 
Weitere Infos unter www.musikverein-fessenbach.de. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Kirchenkonzert Musikverein Zell-Weierbach 
Am Sonntag, 23. November, um 17 Uhr wird der Musikverein zum dritten Mal in der 
Weingartenkirche sein Kirchenkonzert geben. Ganz im Zeichen des 100-jährige Jubiläums in 
besonderem Format gemeinsam mit dem Kirchenchor Weingarten/Herz Jesu. 
Konzertbesucherinnen und -besucher dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm freuen, 
dass eine Brücke zwischen kirchlichen und sinfonischen Klängen schlägt. Als kleines Highlight 
werden drei Sätze aus der „Missa Brevis“, einer Messe für Chor und Blasorchester von Jacob de 
Haan präsentiert. Mit der Popballade „A Herz wie a Bergwerk“ und der solistischen Filmmusik 
aus „Gabriels Oboe“ wird aber auch weltlichere Musik den Kirchenraum füllen. Weiter stehen 
auf dem Programm sinfonische Werke von Rossano Galante, Jay Bocook, James L. Hoosay und 
Alexandre Carlin. Der Eintritt ist frei, über Spenden freut sich mit der Jugend die musikalische 
Zukunft des Musikvereins. Weitere Infos und www.mvzw.de. 
 

Einladung zum Kolpinggedenktag 
Der diesjährige Gottesdienst zum Kolpinggedenktag findet am Sonntag, 7. Dezember, um 10.30 
Uhr in der Weingarten Kirche in Zell-Weierbach statt. Im Anschluss an den Gottesdienst ist eine 
gemeinsame Begegnung im Pfarrzentrum Weingarten geplant.  Die Vorstandschaft 
 

Seniorentreff Weingarten 
Wir treffen uns am Mittwoch, 10. Dezember, um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum zu einer besinnlichen 
Adventsfeier. Beginnen werden wir mit einer Wort-Gottes-Feier und musikalisch wird uns Andrea 
Kaufmann begleiten. Herzliche Einladung an alle!   Das Team des Seniorentreffs 
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Auszeit im Advent 
Am Samstag, 13. Dezember, um 17 Uhr, in der 
Weingartenkirche, Dauer: ca. 40 Minuten. Advent heißt 
Ankunft, Warten, Hoffen und Sehnen. Die Adventszeit ist 
geprägt mit der Vorbereitung, das Warten auf das Fest der 
Geburt Jesu. Gemeinsam wollen wir uns mit Gebeten, 
Texten, Liedern und Musik auf das Kommen Jesu 
vorbereiten, die Hektik des Alltages unterbrechen und zur 
Ruhe kommen. 

 

Auszeit ist 
• ein offenes Angebot für alle, ob jung oder älter 
• eine kurze Zeit unsere Geschäftigkeit zu unterbrechen 
• Gedanken und Impulse für unser konkretes Leben mit auf den Weg geben 
• Zeit zur Ruhe, zur Stille, zum Abschalten, zum Innehalten 
• Zeit für mich! 
• Zeit für Gott, Zeit mit Gott 
 

Herzliche Einladung. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen. 
                                                 Vikar Matthias Friemel, Claudia Steiner, Anneliese Streck 

 
 

Auf dem Weg zur Krippe 
Auch in diesem Jahr lädt das 
Gemeindeteam Weingarten ein, sich auf 
den Weg zur Krippe zu machen. Im Hof 
beim Pfarrhaus werden verschiedene 
Szenen entstehen, die uns vorbereiten 
und einstimmen wollen auf Weihnachten. 
Der Weg beginnt nach dem Hoftor und 
wird dann immer weiter Richtung Stall 
gehen, der, wie in den Jahren zuvor, an der hinteren Seite des Häuschens stehen wird. Auf dem 
Weg wird immer zu den Adventssonntagen eine neue Szene entstehen, so dass wir dann an 
Weihnachten vor dem Stall stehen werden. Die aufgestellten Texte laden ein zum Verweilen, 
Betrachten und Nachdenken. Zur Begegnung bei den „Hirten am Feuer“ im Pfarrhof bei 
Glühwein, Punsch und Gebäck laden wir ganz herzlich nach der Auszeit am Samstag, 13. 
Dezember, ab ca. 18 Uhr ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

Das Gemeindeteam Weingarten 
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„Auf den Punkt gebracht...“: Hirte sein! 
Hirte sein, auf dem Weg, immer im Aufbruch, suchend, schauend 
nach vorn und zurück, ausgesetzt den widrigen Umständen, 
wachend, horchend, losgehend, am Pulsschlag der Erde. Welche 
Haltung würden wir auf den Feldern einnehmen, wo sind wir 
Hirten in heutiger Zeit? Herzliche Einladung zum Gottesdienst „Auf 
den Punkt gebracht…!“ am Sonntag, 21. Dezember, um 10.30 
Uhr in der Weingartenkirche. Es singt die Gruppe Dornbusch. 
 

 
 

Windschläg – St. Pankratius  
 

Schön war`s! - Der Seniorenausflug von Windschläg nach Wissembourg. 
Bei herrlichen Herbstwetter unternahmen die Senioren aus Windschläg einen rundum gelungen 
Ausflug ins malerische Wissembourg im Elsass. Ein besonderes Highlight war der Besuch der 
beeindruckende Kirche St. Peter und Paul. Dort erfuhren Sie Wissenswertes über die lange 
Geschichte des Gotteshauses. Besonders bestaunt wurde die Fresken vom Hl. Christopherus mit 
einer Höhe von 11,5 Meter ein wahrer Blickfang. Anschließend ging es in die angrenzende 
romanische Kapelle, wo man eines der ältesten Glasfenster der Welt besichtigen kann. Im 
Anschluss ließen sich die Senioren in einem Café verwöhnen. Ein schöner Tag voller Kultur, 
Gemeinschaft und Genuss. Seniorenteam St. Pankratius, Windschläg 
 

„Lebendige Adventsfenster“ in der vorweihnachtlichen Zeit genießen! 
Fenster, Türen, Tore werden aufgemacht. Wir möchten diese Zeit gemeinsam erleben. An den 
vier Adventssamstagen jeweils um 17.30 Uhr lädt das Gemeindeteam hierzu alle ein, vor allem 
die Kinder, Eltern, Großeltern. Singen, staunen, zuhören, den Advent bewusst erleben. Am 29. 
November bei Familie Bieser, Freiherr-von-Neveu-Str. 17. Am 6. Dezember bei Familie Falk, 
Windschläger Straße 74. Am 13. Dezember bei Familie Männle, an der Kapelle Wolfental. Am 
20. Dezember bei Familie Bahr, Oberrothweg 7. Bitte warm anziehen und eine Tasse/Trinkbecher 
mitbringen. Es gibt Geschichten, die von „innen wärmen“, Glühwein, heiße Schokolade. Ein 
neues Projekt, vielleicht sogar ein dauerhaftes. Wir freuen uns auf viele Besucher. 

 Das Gemeindeteam 
 

 

Frauengemeinschaft – Adventsbesinnung 
Weiter geht’s im Jahresprogramm. Am Mittwoch, 3. Dezember, um 19 Uhr laden, wir Euch 
herzlich ein zur jährlichen Adventsbesinnung im Pfarrheim. Natürlich sind auch Nicht-
Windschläger herzlich willkommen. Wir freuen uns, auf einen besinnlichen Abend mit Euch! 

Das Team der Frauengemeinschaft 
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„Auf den Punkt gebracht...“: Hirte sein! 
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den Punkt gebracht…!“ am Sonntag, 21. Dezember, um 10.30 
Uhr in der Weingartenkirche. Es singt die Gruppe Dornbusch. 
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Einladung zum 15. Benefizkonzert des Musikvereins Windschläg 
Am Sonntag, 7. Dezember, lädt der Musikverein Windschläg herzlich zum 15. Benefizkonzert in 
die Pfarrkirche St. Pankratius ein. Konzertbeginn ist um 18 Uhr. Nehmen Sie sich eine kleine 
Auszeit von der hektischen Vorweihnachtszeit und genießen Sie die wunderbaren Klänge unseres 
Orchesters. In diesem Jahr spielen wir zugunsten des Fördervereins Neurokinder Uniklinik 
Freiburg e.V., der sich für Kinder und Jugendliche mit Hirn-, Muskel- und Nervenerkrankungen 
sowie deren Familien einsetzt. Ihre Spende im Anschluss an das Konzert unterstützt diese 
wertvolle Arbeit. Wir freuen uns auf Sie!   Ihr Musikverein Windschläg 
 
 
 

Sternsinger-Aktion 2026 
Als Sternsinger von Tür zu Tür! Singen, Segnen, Sammeln! Wir 
suchen Mädchen und Jungen, die an der kommenden 
Sternsingeraktion teilnehmen. In Begleitung von Erwachsenen- und 
jugendlichen Begleitern, ziehen die kleinen und großen Könige 
durch die Straßen in Windschläg. Sei auch Du dabei und leiste einen 
Beitrag. Um gut planen zu können, brauchen wir Eure Rückmeldung 
bis Samstag, 27. Dezember. Anmeldungsformulare liegen in der 
Kirche und in der Bäckerei aus. Die Sternsinger kommen am 6. 

Januar. Sie können sich bis Weihnachten bei Sonja Bahr und Angelika Bieser anmelden. 
 
 
 

Zunsweier – St. Sixtus  
 

Totengedenken im November - Bruderschaftsgedenken 
Im Sinne des Bruderschaftsgedenken übernimmt der Kirchenchor St. Sixtus am Sonntag, 23. 
November, dem Totensonntag/Christkönigsonntag, um 15 Uhr in der Aussegnungshalle auf dem 
Weingartenfriedhof die musikalische Begleitung einer Andacht der Technischen Betriebe 
Offenburg (TBO) für die Gedenkfeier der sogenannten „Sozialbestattungen“ auf dem 
Weingartenfriedhof. Dazu sind alle Offenburger ganz herzlich eingeladen. 
 

Frauengruppe St. Sixtus Zunsweier – Adventsfeier 
Die Frauengruppe St. Sixtus lädt alle Frauen zu einem adventlichen Nachmittag bei Kerzenlicht, 
Adventsliedern und besinnlichen Texten – aber auch zum Gespräch bei Kaffee und Kuchen – am 
Sonntag, 7. Dezember, ins Pfarrheim in Zunsweier ein. Beginn ist um 14.30 Uhr. Wir freuen uns, 
wenn viele den Weg zu uns finden. Herzliche Einladung an alle Frauen. Elke Huber 
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In meiner Trauer Unterstützung finden - Treffpunkt für Trauernde 
Trauernde Menschen brauchen Räume, um ihre Trauer zu leben. Eine Stimme, die mit ihnen und 
für sie spricht und Menschen, um sich im geschützten Raum zu begegnen. Brigitte Wörner 
 

Der Tod eines Ihnen nahestehenden Menschen hat Sie getroffen und Ihr Leben ist sehr von 
Trauer bestimmt. In einer solchen Situation kann es hilfreich sein, unter fachkundiger und 
qualifizierter Begleitung mit anderen Menschen in Kontakt zu kommen und sich über die 
unterschiedlichen Erfahrungen und Empfindungen in der Trauer auszutauschen. Zum Treffpunkt 
für Trauernde kann man einmal oder mehrmals kommen. Die Termine können Sie frei wählen. 
Die Leitung achtet auf die Belastbarkeit des Einzelnen und auf die Ausgewogenheit des 
Gruppenprozesses. Die Teilnehmenden verpflichten sich zur Verschwiegenheit nach außen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Die Termine sind mittwochs, von 18 bis 19.30 Uhr im Ortenau Klinikum Offenburg St. Josefsklinik, 
Weingartenstraße 70, in den Räumen der Ökumenischen Klinikseelsorge Ebene 0 am 
 

19. November und 17. Dezember 
 

Leitung: Brigitte Wörner Trauerbegleiterin für Kinder, Jugendliche, Familien und Erwachsene 
Mitglied im Bundesverband Trauerbegleitung. Tel.: 07842/9975748, Mail: b-woerner@web.de, 
Homepage: www.trauer-wege-gehen.de. Finanzierung: Eine kostenfreie Teilnahme wird durch 
den Spitalverein Offenburg e.V. ermöglicht. 
 
 

Die Telefonseelsorge 2024 in Zahlen 
Gesamtzahl der Gespräche: 11.779. Art der Gespräche: 
Seelsorge, Beratung: 10.085 (86 %); Gespräche, die nicht 
dem Auftrag der TS entsprachen: 400 (3 %) Anrufer/nicht 
erschienen: 1.214 (10 %); Schweigeanruf 80 (1 %). 

Durchschnittliche Gesprächsdauer: 22, 25 Minuten.  
 

Gründe für einen Anruf bei der TS: Einsamkeit, Isolation: 26 %; Körperliches Befinden: 19 %; 
Depressive Stimmung: 17 %; Familiäre Beziehungen 16 %; Ängste 12 %; Stress, emotionale 
Erschöpfung: 11 %; Alltagsbeziehungen 10 %; Sonstiges seelisches Befinden: 9 %; 
Suizidalität/Suizid der Ratsuchenden: 1 %; Selbstbild: 5 %. Dieser Dienst wurde geschultert von 
60 Frauen und 16 Männern, 15 auch in der Chatseelsorge. Insgesamt über 9.000 Stunden 
ehrenamtliche Arbeit! 

  Aus dem Jahresbericht der TS 2024. Pfarrer Eberhard Murzko, 2. Vorsitzender der TS 
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Pflegestützpunkt 
Dieser berät in allen Fragen rund um die Pflege von kranken 
Familienangehörigen, Freunden, Nachbarn. Pflegestützpunkt 
Ortenaukreis - Zentrale Offenburg, Am Marktplatz 5, 77652 
Offenburg, Tel.: 82-2593 oder -2337 oder -2531, Mail: psp-

ortenaukreis@offenburg.de, Homepage: www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de. Der 
Pflegestützpunkt berät kostenlos und neutral. 
 

Kirche im Nationalpark 
Infos und Anmeldungen finden Sie unter www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de.  
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Konten der Kirchengemeinde 
Katholische Kirchengemeinde Offenburg St. Ursula
Volksbank eG – Die Gestalterbank IBAN: DE71 6649 0000 0014 0409 00, BIC: GENODE61OG1

Für Spenden an das Projekt Matadi und für die Perukreise der Pfarreien Herz-Jesu und Hl. Drei-
faltigkeit bleiben die bisherigen Kontoverbindungen bestehen:

Matadi-Spenden:  IBAN: DE67 6649 0000 0003 6190 01, BIC: GENODE61OG1
Peru-Spenden Herz Jesu: IBAN: DE91 6649 0000 0066 0173 11, BIC: GENODE61OG1
Peru-Spenden Hl. Dreifaltigkeit: IBAN: DE22 6645 0050 0000 5383 08, BIC: SOLADES1OFG
Arbeitskreis Interreligiöser Dialog: IBAN: DE64 6645 0050 0000 0044 40, BIC: SOLADES1OFG
Comedor-Spenden Hl. Geist für Ayacucho auf das Konto der Kath. Kirchengemeinde Offenburg 
St. Ursula:  IBAN: DE71 6649 0000 0014 0409 00, BIC: GENODE61OG1

Pfarrbüros 

Innenstadt Pfarrbüro Heilig Kreuz 
Kreuzkirchstr. 13, 77652 Offenburg 
Frau Huber, Frau Millinger, Frau Müller, Herr Schramm

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Montag und Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Telefonnummer: 0781/96909-100
E-Mail: heiligkreuz@kath-offenburg.de

Pfarrbüro Offenburg Heilig Dreifaltigkeit 
Friedrichstraße 23a, 77654 Offenburg 
Frau Müller

Öffnungszeiten: 
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Telefon: 0781/96909-131
E-Mail: dreifaltigkeit@kath-offenburg.de

Kontakte
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Pfarrbüro Offenburg Heilig Geist 
Heimburgstraße 2, 77656 Offenburg 
Herr Schramm

Öffnungszeiten:
Mittwoch  9.00 – 11.30 Uhr
Telefon: 0781/96909-141
E-Mail: heiliggeist@kath-offenburg.de

Pfarrbüro Offenburg St. Fidelis – Bereich Nord 
Straßburger Straße 39, 77652 Offenburg 
Frau Wagner
Gemeinsames Pfarrbüro der Pfarreien St. Fidelis Offenburg, St. Laurentius Bohlsbach, St. Peter 
und Paul Bühl, St. Nikolaus Griesheim, St. Johannes Nepomuk Waltersweier, St. Johannes der 
Täufer Weier und St. Pankratius Windschläg. 

Öffnungszeiten:
Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 0781/96909-151
E-Mail: fidelis@kath-offenburg.de

Pfarrbüro Elgersweier St. Markus und Zunsweier St. Sixtus 
Kirchstraße 11, 77656 Offenburg-Elgersweier
Herr Schramm

Öffnungszeiten:
 Montag   9.00 – 11.00 Uhr  
Telefon: 0781/96909-171
E-Mail: sanktmarkus@kath-offenburg.de

Kontakte
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Seelsorgeteam 

Dr. Stefan Meisert Leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit
Telefon: 0781/96909-100, E-Mail: stefan.meisert@kath-offenburg.de

Pfarrer Karlheinz Kläger Kooperator
Telefon: 0781/96909-100, E-Mail: karlheinz.klaeger@kath-offenburg.de

Cornelia Dilger leitende Referentin
Telefon: 0781/96909-100, E-Mail: cornelia.dilger@kath-offenburg.de

Pfarrer Matthias Bürkle
Telefon: 0781/96909-100, E-Mail: matthias.buerkle@kath-offenburg.de

Pfarrer Eberhard Murzko Kooperator
Telefon: 0781/96909-155, E-Mail: eberhard.murzko@kath-offenburg.de

Pfarrer Thomas Schwarz Kooperator
Telefon: 0781/96909-162, E-Mail: thomas.schwarz@kath-offenburg.de

Vikar Matthias Friemel
Telefon: 0781/96909-121, E-Mail: matthias.friemel@kath-offenburg.de

Pfarrer i. R. Gerhard Bernauer
E-Mail: bernraab@kabelbw.de

Dirk Döbele Diakon (nebenberuflich)
Telefon: 0781/96909-100, E-Mail: d.doebele@vinzog.de

Katja Grohmann Pastoralreferentin
Telefon: 0781/96909-135, E-Mail: katja.grohmann@kath-offenburg.de

Sabine Müller Pastoralreferentin
E-Mail: sabine.mueller@kath-offenburg.de

Adrian Schledorn Pastoralreferent
Telefon: 0781/96909-157, E-Mail: adrian.schledorn@kath-offenburg.de

Mirjam Feißel Gemeindereferentin
E-Mail: mirjam.feissel@kath-offenburg.de

Kontakte
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Birgit Kurzbach Gemeindereferentin
Telefon: 0781/96909-158, E-Mail: birgit.kurzbach@kath-offenburg.de

Corina Schadt Gemeindereferentin
Telefon: 0781/96909-156, E-Mail: corina.schadt@kath-offenburg.de

Markus Schuberth Gemeindereferent
Telefon: 0781/96909-132, E-Mail: markus.schuberth@kath-offenburg.de

Beate Bleyer-Hansert Kirchliche Sozialarbeit im Stadtteil Stegermatt
Telefon: 0781/63 90 56 84, E-Mail: beate.hansert@kath-offenburg.de

Eva Peichl Kirchenmusikerin
E-Mail: eva.peichl@kath-offenburg.de

Redaktionsschluss

Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt Nr. 11 ist am Montag, 3. November, um 10 Uhr.
Gültigkeit der nächsten Ausgabe Nr. 11 15. November bis 21. Dezember 2025

Mail: redaktion@kath-offenburg.de

Homepage 

Die Seelsorgeeinheit Offenburg St. Ursula hat eine Website: www.kath-offenburg.de  
Hier können Sie auch das Pfarrblatt abonnieren oder als PDF-Dokument downloaden.

Kontakte
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Herausgeber: Röm. Kath. Kirchengemeinde Offenburg St. 
Ursula 
 

V.i.S.d.P.: Pfarrer Dr. Stefan Meisert, Leiter der 
Seelsorgeeinheit Offenburg St. Ursula 
Redaktion: Pfarrer Dr. Stefan Meisert, Pfarrer Karlheinz 
Kläger, Andreas Schramm, Sonja Bahr, Druck: Franz Huber 
GmbH 
 

Die Seelsorgeeinheit ist auch in Social Media unterwegs. 
Folgen Sie uns auf Instagram 
@katholische_kirche_offenburg. 
 
 

Bild- und Textnachweis  
 

Röm. Kath. Kirchengemeinde Offenburg St. Ursula, pixabay.com, pfarrbriefservice.de, Bonifatiuswerk, 
Adveniat, Offenburger Haus Johannes, Sternsinger.de 
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Birgit Kurzbach Gemeindereferentin 
Telefon: 0781/96909-158, E-Mail: birgit.kurzbach@kath-offenburg.de 
 

Corina Schadt Gemeindereferent 
Telefon: 0781/96909-156, E-Mail: corina.schadt@kath-offenburg.de 
 

Markus Schuberth Gemeindereferent 
Telefon: 0781/96909-132, E-Mail: markus.schuberth@kath-offenburg.de 
 

Beate Bleyer-Hansert Kirchliche Sozialarbeit im Stadtteil Stegermatt 
Telefon: 0781/63905684, E-Mail: beate.hansert@kath-offenburg.de 
 

Eva Peichl Kirchenmusikerin 
E-Mail: eva.peichl@kath-offenburg.de 
 
 

Redaktionsschluss  
 

Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt Nr. 12 ist am Montag, 8. Dezember, um 10 Uhr. 

Gültigkeit der nächsten Ausgabe Nr.     20. Dezember 2025 bis 25. Januar 2026 
Mail: redaktion@kath-offenburg.de 
 
 

Homepage  
 

Die Seelsorgeeinheit Offenburg St. Ursula hat eine Website: www.kath-offenburg.de. Hier 
können Sie auch das Pfarrblatt abonnieren oder als PDF-Dokument downloaden. 
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Kontakte
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